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Auf dein Kommen freut sich das Frauenfrühstückteam! 
Kontakt: Beate Krebs, Tel: 07904/7629 

www.atempause-wolpertshausen.de 

AAtteemmppaauussee   

Frauenfrühstück     Wolpertshausen 

Mit dem Thema: 
»Problemzone Frau«  

-Frieden mit Körper, Seele und Geist schließen- 
mit Veronika Smoor, 

Autorin, Bloggerin, aus Obersulm-Eschenau 

 Dünsbach 
Stärkung für Geist, Leib und Seele 

Herzliche Einladung an Frauen, gerne auch mit Kinder 

4. Mittwoch im Monat 

Nächster Termin:  

Mittwoch, 25. Jan 2023    
9.00 bis 11.00 Uhr, Europasaal 
Parkplatz an der Mehrzweckhalle 
Kuno-Haberkern Straße 7 
74549 Wolpertshausen 
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Standesamt eingeschränkt erreichbar 
Das Standesamt Wolpertshausen ist krankheitsbedingt bis 
auf Weiteres nur eingeschränkt erreichbar. 
Bitte vereinbaren Sie für Ihr Anliegen telefonisch oder 
per E-Mail einen Termin bei Frau Schiele-Tahta, Tel. Nr.: 
07904/9799-24, 
E-Mail: melina.schiele-tahta@wolpertshausen.de. 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 
Ihr Bürgermeisteramt

Blutspenderehrung 2022 
Am 11.01.2023 fand die Blutspenderehrung für die Wolperts-
hausener Spender im Hotel „Goldener Ochsen“ in Cröffel-
bach statt. 

Geehrt wurden: 
- Frau Antonia Kunz aus Wolpertshausen  
 für 10-maliges Spenden 
- Herr Michael Sadler aus Wolpertshausen  
 für 10-maliges Spenden 
- Herr Janick Schwanzer aus der Heide  
 für 10-maliges Spenden 
- Frau Erika Pröger aus der Heide  
 für 25-maliges Spenden 
- Herr Ehrenfried Breitkreuz aus Wolpertshausen 
 für 50-maliges Spenden 

Blutspender sind Menschen, die aktiv bereit sind für den 
nächsten einzutreten. Nur durch den Einsatz solcher Men-
schen ist es möglich, Unfallopfern oder Kranken zu helfen und 
unter Umständen sogar das Leben zu retten. 
Es sollte für jeden gesunden Erwachsenen selbstverständlich 
sein, Blut zu spenden. Wie schnell kann man selbst in die Lage 
kommen, auf fremdes Blut angewiesen zu sein. 
Bürgermeister Silberzahn wies ausdrücklich darauf hin, dass 
das Deutsche Rote Kreuz verstärkt Spender, vor allem auch 

Rathaus - Öffnungszeiten  

Montag, Mittwoch, Donnerstag u. Freitag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag: 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
zusätzlich: 
Montag: 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Mittwoch: 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

So finden Sie Ihren zuständigen Rathaus-Mitarbeiter 

Zentrale Tel. 9799-0  gemeinde@wolpertshausen.de 

Bürgermeister 
Jürgen Silberzahn Tel. 9799-0 Zi. 1.03 juergen.silberzahn@wolpertshausen.de 

Vorzimmer des Bürgermeisters, Einwohnermeldeamt, Hallenverwaltung 
Lena Fischer Tel. 9799-12 Zi. 1.02 lena.fischer@wolpertshausen.de 

Leiterin Hauptamt, Geschäftsstelle Gemeinderat, Kita/Schule, Bauleitplanung
Judith Färber Tel. 9799-23 Zi. 1.05 judith.faerber@wolpertshausen.de 

Bauamt, Personalamt 
Melina Schiele-Tahta  Tel. 9799-24 Zi. 1.08 melina.schiele-tahta@wolpertshausen.de 

Passamt, Standesamt, Rente
Nadine Schuller Tel. 9799-21 Zi. 1.01 nadine.schuller@wolpertshausen.de 

Passamt, Ordnungsamt
Michaela Mulfinger-Schielke Tel. 9799-14 Zi. 1.04 michaela.mulfinger-schielke@wolpertshausen.de 

Technische Sachbearbeitung
Matthias Bühler Tel. 9799-22 Zi. 1.06 matthias.buehler@wolpertshausen.de 

Fachbediensteter für das Finanzwesen, Steueramt, Feuerwehr 
Lukas Hack Tel. 9799-25 Zi. 2.04 lukas.hack@wolpertshausen.de 

Gemeindekasse, Finanzwesen 
Miriam Krieger Tel. 9799-26 Zi. 2.02 miriam.krieger@wolpertshausen.de 

Wasserversorgung, Friedhofsverwaltung, Steueramt 
Susanne Kronmüller Tel. 9799-27 Zi. 2.03 susanne.kronmueller@wolpertshausen.de 

Finanzwesen 
Anika Wagner Tel. 9799-28 Zi. 2.03 anika.wagner@wolpertshausen.de 

Auszubildende
Lucia Valentini Tel. 9799-20 Zi. 1.04 lucia.valentini@wolpertshausen.de  

Bauhof Wolpertshausen Tel. 0176/76740094 
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Erstspender benötigt, um die Versorgung von Kranken mit 
Blut und Blutbestandteilen sicher zu stellen. 
Seit dem Jahr 2012 werden auch nach vielen Jahren wieder 
Blutspenderaktionen durchgeführt. Die nächste Blutspender-
aktion findet voraussichtlich am 28.03.2023 in Wolpertshausen 
in der Mehrzweckhalle statt. 
Im Anschluss an die Ehrung lud die Gemeinde Wolpertshau-
sen die Spender, sowie die Vertreter des Deutschen Roten 
Kreuzes zum gemeinsamen Abendessen ein. 
 

Auf dem Bild fehlen: Frau Antonia Kunz und Herr Michael 
Sadler

Bericht von der Gemeinderatssitzung  
am 13.12.2022
Bekanntgaben 

Protokolle 

Der Vorsitzende gab die Protokolle der öffentlichen und 
nichtöffentlichen Sitzung vom 15.11.2022 bekannt. 

Anpassung der Plakatierungsverordnung 
Hauptamtsleiterin Färber berichtete, dass die Plakatierungs-
verordnung nach der Sitzung vom 20.10.2022 entsprechend 
der Änderungswünsche bzgl. der Gesamtanzahl der Plakate, 
welche für Wolpertshausen und dessen Teilorte aufgehängt 
werden dürfen, angepasst wurde. 
Die Verordnung wurde beim Landratsamt Schwäbisch Hall 
anzeigt. Diese meldeten zurück, dass die Verordnung gemäß 
§ 24 Abs. 1 PolG geprüft wurde und keine Mängel festgestellt 
wurden. Allerdings solle die Gebühr für die Plakatierungsge-
nehmigung noch mit in die Verwaltungsgebührensatzung auf-
genommen werden. Dies wurde anschließend in der Sitzung 
unter § 4 beschlossen. 

Kommunales Starkregenrisikomanagement 
Unter dem Eindruck der Flutkatastrophe im Ahrtal 2021 und 
auch der Starkregenereignisse im Jahr 2016 in unserer Region 
ist es erforderlich Vorsorge zu tragen, um übergroße Schäden 
zu verhindern. Das Land fördert deshalb die Ausarbeitung ei-
nes Starkregenrisikomanagements, in welchem die Situation 
analysiert und entsprechende Maßnahmen gelistet werden. 
Die Ausarbeitung ist auch eine Voraussetzung um Maßnahmen 
zur Förderung anzumelden. Die Gemeinde Wolpertshausen 
und die Stadt Ilshofen möchten gemeinsam das Ingenieur-
büro Winkler und Partner mit dieser Ausarbeitung beauftra-
gen. Die Abrechnung soll anschließend über den Gemeinde-
verwaltungsverband anteilig nach den Einzugsgebietsflächen 
erfolgen. Vier Büros wurden angeschrieben, drei haben ein 
Angebot abgegeben. Das Ingenieurbüro Winkler und Partner 
aus Stuttgart gab mit 81.693,98 € das wirtschaftlichste An-
gebot ab. Die Ausarbeitung des kommunalen Starkregenrisi-
komanagements wir mit einem Fördersatz von 70 % nach der 
Förderrichtline Wasserwirtschaft gefördert. Ein Zuwendungs-
bescheid mit einem Zuwendungsbetrag in Höhe von 57.200 € 

liegt bereits vor. Nach Aufteilung der verbleibenden Kosten 
kommen auf die Gemeinde Wolpertshausen noch Kosten von 
ca. 8.000 € zu. 
Als Betrachtungsgebiet gilt der Kartenausschnitt anbei: 
  

  
Mit folgender Aufgabenstellung wurden die Ingenieurbüros 
angeschrieben: 
Es ist eine qualifizierte Grundlage zur Bewertung der starkre-
genbedingten Überflutungsgefahren und -risiken zu erarbeiten 
und darauf aufbauend - gemeinsam mit den verschiedenen 
kommunalen Akteuren vor Ort - ein ganzheitliches Handlungs-
konzept zur Minderung von Überflutungsschäden infolge von 
Starkregen zu erstellen. 
Die Arbeiten sind gemäß dem Leitfaden „Kommunales Starkre-
genrisikomanagement in Baden-Württemberg“ und den darin 
vorgegebenen methodischen Standards durchzuführen. Die 
Entwicklung des kommunalen Starkregenrisikomanagement-
konzepts vollzieht sich hiernach in drei Stufen: 
1. hydraulische Gefährdungsanalyse (Starkregengefahrenkarten) 
2. Risikoanalyse 
3. Handlungskonzept zum Starkregenrisikomanagement 
Das Ziel der Gefährdungsanalyse ist es, durch Anwendung 
eines hydrodynamischen zweidimensionalen Simulations-
modells Starkregengefahrenkarten für folgende Szenarien zu 
erstellen: ein seltenes, ein außergewöhnliches und ein ext-
remes Abflussereignis. Die Gefahrenkarten müssen die bei 
diesen Szenarien zu erwartenden Abflussverhältnisse und 
Überflutungszustände darstellen. Insbesondere sollen sie die 
in besonderem Maße von Überflutungen betroffenen Areale 
aufzeigen. 
Die Risikoanalyse zielt darauf ab, die besonders risikobe-
hafteten, Objekte und Anlagen von öffentlichem Belang zu 
identifizieren sowie die bestehenden Überflutungsrisiken zu 
bewerten und zu priorisieren. Hierzu sind die Gefahrenkarten 
gezielt auszuwerten, eine Ermittlung und Bewertung kritischer 
Objekte und Bereiche durchzuführen und Risikosteckbriefe für 
die von Überflutungen besonders betroffenen Risikoobjekten 
zu erstellen. Hierzu sind zum Teil gute Ortskenntnisse erfor-
derlich - deshalb müssen die lokalen Fachstellen (Tiefbauamt, 
Stadtplanungsamt, Feuerwehr, ggf. Landratsamt) konkret mit-
einbezogen werden. Die Starkregengefahrenkarten sind ent-
sprechend fortzuschreiben. 
Das kommunale Handlungskonzept ist gemeinsam mit den 
verschiedenen kommunalen Akteuren zu entwickeln. Der Ent-
wicklungsprozess ist fachlich und organisatorisch zu begleiten. 
Das Handlungskonzept ist inhaltlich und redaktionell auszu-
arbeiten. 
Die Vorgehensweise und die Ergebnisse sind in einem Er-
läuterungsbericht nebst Plananlagen zu dokumentieren. Die 
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wichtigsten Grundlagen- und Ergebnisdaten sind an den Auf-
traggeber und die LUBW zu übergeben. Sämtliche Arbeiten 
sind gemäß der Leistungsbeschreibung und Definition der 
Datenformate in der zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe ak-
tuellen Fassung zu vollziehen. 
Einzugsgebietsdaten 
Es ist eine qualifizierte Grundlage zur Bewertung der starkre-
genbedingten Überflutungsgefahren und -risiken zu erarbeiten 
und darauf aufbauend - gemeinsam mit den verschiedenen 
kommunalen Akteuren vor Ort - ein ganzheitliches Handlungs-
konzept zur Minderung von Überflutungsschäden infolge von 
Starkregen zu erstellen. 
Die oben genannte Gesamtfläche des Betrachtungsgebietes 
basiert auf einer Ersteinschätzung (Flächen Gemeinden + re-
levante Basiseinzugsgebiete) und sollte vom Auftragnehmer 
im Zuge der Angebotserstellung überprüft werden. 
Die angefragten und ausgelieferten Gebietsdaten umfassen 
meist ein etwas größeres Gebiet als das zu betrachtende 
Einzugsgebiet. Dies ist bei Auswertungen, bezogen auf das 
Einzugsgebiet (z. B. Abflussbilanzierung), zu berücksichtigen. 
Ausführungsbeginn soll Mitte Januar 2023 sein. Das Ausfüh-
rungsende ist mit 01.10.2024 bestimmt. 
Ohne Aussprache fasste der Gemeinderat einstimmig den 
Beschluss, dass das Ingenieurbüro Winkler und Partner aus 
Stuttgart mit der Gefährdungs- und Risikoanalyse sowie der 
Konzeptentwicklung im Rahmen des kommunalen Starkre-
genrisikomanagements beauftragt wird. 

Anschlussunterbringung - Prognose für 2023 
Bürgermeister Silberzahn gab die Prognose für die An-
schlussunterbringung der Flüchtlinge im Jahr 2023 bekannt. 
Die Gemeinde Wolpertshausen solle demnach 13 Flüchtlinge 
im Gemeindegebiet unterbringen. Der Vorsitzende meinte, 
dass die Gemeinde dringend noch nach Wohnungen suche. 
Der Gemeinderat nahm dies zur Kenntnis. 

Sitzungstermine 1. Halbjahr 2023 
Hauptamtsleiterin Färber gab die Sitzungstermine für das  
1. Halbjahr 2023 bekannt. Diese sind im Folgenden aufgelis-
tet (unter Vorbehalt): 
19. Januar Donnerstag  
16. Februar Donnerstag  
14. März Dienstag  
20. April Donnerstag  
16. Mai Dienstag  
22. Juni Donnerstag  
  
Ausbaggern des Hörlebacher Sees 
Bei der Flutkatastrophe 2016 wurden große Mengen Humus 
in den Hörlebacher See geschwemmt, sodass dieser Gefahr 
lief zu verlanden. In Zusammenarbeit mit dem Angelverein 
Hörlebach (Vorstand Hr. Frank Neber) wurde vereinbart, den 
See entsprechend auszubaggern. Beim Landratsamt wurden 
bereits 2020 die erforderlichen Genehmigungen eingeholt. 
Im August 2022 wurde der See ausgebaggert. Des Weiteren 
war es erforderlich, sämtliche Uferteile des Sees mit einer 
Steinschüttung abzusichern, da der ständige Wind in diesem 
Bereich zu einer starken Zerstörung des Ufers geführt hat. 
Verschiedene Mitglieder des Angelvereins haben die ausfüh-
rende Firma Binder zum Beispiel mit Traktoren unterstützt. 
Es sind Gesamtkosten in Höhe von 18.856,88 € angefallen. 
Der Angelverein hat hierfür bereits 5.000 € als Spende zum 
Erhalt des Sees zur Verfügung gestellt. Die Gemeindeverwal-
tung bedankt sich ganz herzlich für diese Spende und bittet 
die Abrechnung entsprechend zur Kenntnis zu nehmen. Der 
Gemeinderat nahm diese zur Kenntnis. 
  
Informationen über die geplanten Maßnahmen auf der 
Stromleitungstrasse zwischen Kupferzell und Beimbach 
auf dem Gebiet der Gemeinde Wolpertshausen 
Der Vorsitzende berichtete, dass im Bereich der Gemeinde 
Wolpertshausen die Stromleitungstrasse nun ertüchtigt wird. 
Bisher seien keine Masten auf dem Gemeindegebiet vorhan-

den. Es würden nur die Seile entsprechend ausgetauscht und 
verstärkt werden. Ebenfalls seien keine Maständerungen in 
diesem Bereich geplant. Die Gemeinde Wolpertshausen sei 
nur am nordöstlichen Ende der Gemarkung tangiert. Der Ge-
meinderat nahm dies zur Kenntnis.

  
Bürgerfragestunde 
Der Einladung zur öffentlichen Sitzung waren drei interessierte 
Bürger/innen gefolgt. Ein Bürger merkte an, dass die Baum-
schnitte zukünftig fachlich ausgeschrieben werden sollten und 
nicht nur verkehrssicher zurückgeschnitten werden sollten.
 
Bausachen 
Auf Flst. Nr. 633/1 und 633/3 in Wolpertshausen soll ein Anbau 
eines Carports und eine Teilüberdachung der Hallenzufahrt 
zum Garagenneubau errichtet werden. Der Gemeinderat be-
schloss einstimmig das Einvernehmen zu erteilen. 
Auf Flst. Nr. 3 in Wolpertshausen soll ein Neubau eines Dienst-
leistungsgebäudes entstehen. Der Gemeinderat fasste nach 
kurzer Aussprache einstimmig den Entschluss das Einver-
nehmen zu erteilen. 
  
Verwaltungsgebührenordnung, hier: Beratung und Be-
schlussfassung 
Die Gemeinden können gemäß § 11 Abs. 1 Kommunalabga-
bengesetz (KAG) Gebühren für öffentliche Leistungen erheben, 
die sie auf Veranlassung oder im Interesse Einzelner vorneh-
men. Hierzu bedarf es einer örtlichen Satzung. Die einzelnen 
gebührenpflichtigen Leistungen werden in einem Gebühren-
verzeichnis zusammengefasst. Die Gebührensätze sind durch 
eine Kalkulation zu ermitteln. Die Gebührenkalkulation beruht 
auf den §§ 13 - 17 Kommunalabgabengesetz (KAG). Die Ge-
bührensätze wurden als Einzelfallkalkulation (durchschnitt-
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licher Zeitaufwand pro Amtshandlung x durchschnittlichem 
Kostenaufwand je Stunde) ermittelt. Die Personalkosten ba-
sieren auf der Verwaltungsvorschrift Kostenfestlegung vom 
31.10.2022. 
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für öffentliche 
Leistungen (Verwaltungsgebührensatzung) vom 13.12.2022 
und das Gebührenverzeichnis wurden bereits im Amtsblatt 
vom 23.12.2022 veröffentlicht. Das Gremium fasste den ein-
stimmigen Beschluss darüber. 
  
Anpassung der Verbrauchsgebühr für Wasser, hier: Bera-
tung und Beschlussfassung 
Der Wasserzins beträgt in der Gemeinde Wolpertshausen seit 
dem 01.01.2018 1,70 € je m³ (netto). Der aktuelle Wasserpreis 
basiert auf den Bezugspreisen aus dem Jahr 2017. Damals 
betrug die Betriebskostenumlage 49,49 Cent je m³ und die 
Festkostenumlage 7.620 € je Sekundenliter. Der Wasserver-
brauch in der Gemeinde lag seinerzeit bei 157.577 m³. Die 
Bezugspreise sind in den vergangenen Jahren stark gestie-
gen. Im kommenden Jahr wird die Betriebskostenumlage bei 
78,04 Cent je m³ und die Festkostenumlage bei 8.978 Euro je 
Sekundenliter liegen. Dies entspricht einer Kostensteigerung 
von rund 58 % bei der Betriebskostenumlage und von rund 
18 % bei der Festkostenumlage. Im Jahr 2022 liegt der Was-
serverbrauch in der Gemeinde voraussichtlich bei 174.033 m³. 
Bedingt durch die steigenden Umlagen an den NOW (Zweck-
verband Wasserversorgung Nordostwürttemberg) sowie durch 
steigende Unterhaltungs- und Personalkosten entstand im 
Jahr 2021 ein Verlust von 39.965,20 €, der im Jahr 2022 vo-
raussichtlich auf 41.776,10 € ansteigen wird. Da im Bereich 
der Wasserversorgung eine vollständige Kostendeckung an-
zustreben ist, ist eine Erhöhung  des  Wasserpreises  zum 
01.01.2023  unumgänglich.  Um  eine vollständige Kostende-
ckung bei der Trinkwasserversorgung herstellen zu können, 
ist gemäß einer Kalkulation eine Erhöhung des Wasserzinses 
auf 2,15 € je m³ (netto) notwendig. 

Um zu große Veränderungen im Wasserpreis zukünftig zu ver-
meiden, strebt die Verwaltung an, den Wasserpreis spätes-
tens alle zwei Jahre zu überprüfen und ggf. anzupassen. Im 
Vergleich zu anderen Gemeinden im Landkreis Schwäbisch 
Hall verlangt die Gemeinde Wolpertshausen aktuell den mit 
Abstand niedrigsten Wasserpreis und würde auch mit der 
geplanten Erhöhung noch im unteren Drittel aller Kreisge-
meinden liegen. 
Nach kurzer Aussprache fasste der Gemeinderat einstimmig 
den Beschluss, den Wasserzins für die Gemeinde Wolperts-
hausen zum 01.01.2023 auf 2,15 € je m³ (netto) zu erhöhen. 
  
Satzungsänderung der Wasserversorgungssatzung, hier: 
Beschlussfassung 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Satzung zur Ände-
rung der Satzung über den Anschluss an die öffentliche Was-
serversorgungsanlage und die Versorgung der Grundstücke 
mit Wasser (Wasserversorgungssatzung - WVS) der Gemein-
de Wolpertshausen vom 13.12.2022. Diese wurde bereits im 
Amtsblatt vom 23.12.2022 veröffentlicht. 
  
Aufhebung der Satzung über die Benutzung der Mehr-
zweckhalle, der Herolthalle und des Europasaals sowie 
privatrechtliche Regelung der Hallenvermietung im Rah-
men der gesetzlichen Änderung nach § 2b UStG 
Aufgrund einer Änderung des Umsatzsteuergesetzes (UStG) 
werden zukünftig einige Leistungen der Gemeinde der Um-
satzsteuerpflicht unterliegen, die bisher von der Umsatzsteuer 
befreit waren. Um einen reibungslosen Ablauf bei der Um-
stellung auf das neue Umsatzsteuerrecht zu gewährleisten, 
mussten seitens der Gemeinde in den letzten Jahren zahl-
reiche Vorarbeiten geleistet werden, die nun weitestgehend 
abgeschlossen sind. Die Gemeinde Wolpertshausen hat sich 
deshalb dazu entschieden, wie geplant zum 01.01.2023 auf 
das neue Umsatzsteuerrecht umzustellen und nicht, wie von 
der aktuell diskutierten Verlängerung der Übergangsreglung 

bis zum 01.01.2025, Gebrauch zu machen. Im Rahmen der 
erforderlichen Vorarbeiten wurden unter anderem sämtliche 
Einnahmen der Gemeinde auf deren künftige Umsatzsteuer-
pflicht überprüft. Hierbei ergab sich bei der Vermietung der 
Hallen eine Änderung bei der zukünftigen Besteuerung. Bisher 
wurde die Nutzung der Mehrzweckhalle, der Herolthalle und 
des Europasaals durch eine Satzung geregelt. Da die Vermie-
tung der Hallen auf öffentlich-rechtlicher Grundlage künftig zu 
umsatzsteuerrechtlichen Problemen führen könnte, hat sich 
die Verwaltung in enger Abstimmung mit dem Steuerberater 
dazu entschlossen, die Hallen künftig auf privatrechtlicher 
Basis im Rahmen eines Nutzungsvertrages zu vermieten. Der 
privatrechtliche Nutzungsvertrag ist aus Sicht der Verwaltung 
zukünftig die einzig rechtssichere Form der Hallenvermietung 
und deckt sich mit der klaren Empfehlung des Steuerberaters 
der Gemeinde. Aus diesem Grund muss die bestehende Sat-
zung für die Hallen sowie die dazugehörige Gebührenordnung 
aufgehoben werden. Die Besteuerung der Hallenmiete wird ab 
01.01.2023 wie folgt aussehen: Wird ausschließlich die Mehr-
zweckhalle oder der Europasaal als Räumlichkeit gemietet, 
bleibt die Vermietung auch zukünftig steuerfrei, da die reine 
Raummiete nach § 4 Nr. 12 UStG zu den umsatzsteuerbefrei-
ten Umsätzen zählt. Wird nun zusätzlich zur Halle noch eine 
oder mehrere sogenannte Betriebsvorrichtungen (Küche, Be-
schallungsanlage, Beamer) gemietet, so wird die komplette 
Miete inkl. Raummiete umsatzsteuerpflichtig und ist mit dem 
Regelsteuersatz von 19 % zu besteuern. Eine Besteuerung 
nach dieser Systematik würde sich auch bei einem Fortbeste-
hen der Hallensatzung ergeben, d.h. für die Nutzer der Halle 
ergeben sich aus dem privatrechtlichen Vertrag gegenüber der 
bisherigen Satzung keine steuerlichen Nachteile. Ein positiver 
Nebeneffekt, der sich aus der künftigen Umsatzbesteuerung 
der Halle ergibt, ist die Vorsteuerabzugsfähigkeit der Gemein-
de. Das bedeutet die Gemeinde kann sich bei Aufwendungen 
im Zusammenhang mit der Halle zumindest teilweise die Vor-
steuer erstatten lassen. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Satzung zur Auf-
hebung der Satzung über die Benutzung der Mehrzweckhal-
le, der Herolthalle und des Europasaals. Der Gemeinderat 
beschließt außerdem einstimmig die Satzung zur Aufhebung 
Gebührenordnung für die Mehrzweckhalle, die Herolthalle und 
den Europasaal. Beide Aufhebungssatzungen wurden bereits 
im Amtsblatt vom 23.12.2022 veröffentlicht. 
Des Weiteren beschloss das Gremium einstimmig, dass an-
stelle der Satzung über die Benutzung der Mehrzweckhal-
le, der Herolthalle und des Europasaals ein privatrechtlicher 
Nutzungsvertrag tritt und der Bürgermeister dazu ermächtigt 
wird, Änderungen des Nutzungsvertrags in eigenem Ermes-
sen vorzunehmen. 
  
Anpassung der Nutzungsentgelte für die Mehrzweckhalle, 
den Europasaal und das Bürgerhaus, hier: Beratung und 
Beschlussfassung 
Im Zuge der Umstellung der Besteuerung der Hallenmieten 
plant die Verwaltung zum 01.01.2023 eine zwingend erforder-
liche Anpassung der Nutzungsentgelte für die Hallen sowie 
für das Bürgerhaus. Aufgrund der steigenden Unterhaltungs- 
und Personalkosten sowie durch die im neuen kommunalen 
Haushaltsrecht zu berücksichtigenden Abschreibungen der 
Gebäude ist der Kostendeckungsgrad im Bereich der Ver-
mietung von öffentlichen Räumlichkeiten in den vergangenen 
Jahren stetig gesunken. So wird der Kostendeckungsgrad 
bei der Mehrzweckhalle und dem Europasaal im Jahr 2022 
voraussichtlich bei ca. 6 - 8 % liegen. Auch beim Bürgerhaus 
werden lediglich etwa 13 % der Aufwendungen durch die Nut-
zungsentgelte gedeckt. Vor dem Hintergrund, dass seit der 
Einweihung des Europasaals und der Mehrzweckhalle in den 
Jahren 2003 bzw. 2011 keine Erhöhung der Nutzungsentgel-
te vorgenommen wurde, wird die nun geplante Anpassung 
der Entgelte von der Verwaltung als vertretbar angesehen. 
Bei der geplanten Anpassung der Nutzungsentgelte wurde 
insbesondere darauf geachtet, die ermäßigte Raummiete für 
örtliche Vereine, Behörden und sonstige gemeinnützige Zwe-



Seite 6 Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Wolpertshausen vom 20. Januar 2023 Nummer 3

cke nur in moderatem Umfang anzupassen. Weiterhin bleibt 
die Regelung bestehen, dass die örtlichen Vereine die Hallen 
einmal jährlich für Veranstaltungen kostenlos nutzen dürfen. 
Für die Herolthalle werden die Nutzungsentgelte erst nach 
Fertigstellung festgesetzt, sofern eine Vermietung der Halle 
stattfinden soll. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Anpassung der 
Nutzungsentgelte für die Mehrzweckhalle, den Europasaal 
und das Bürgerhaus zum 01.01.2023 und stimmt der Nut-
zungsentgeltordnung zu. Diese wurde bereits am 23.12.2022 
im Amtsblatt veröffentlicht.  
  
Bebauungsplan „Lederer, 2. Änderung“, hier: Satzungs-
beschluss 
Der Bebauungsplan „Lederer“ wurde in der öffentlichen Ge-
meinderatssitzung am 26.10.2017 als Satzung beschlossen 
und ist nach seiner öffentlichen Bekanntgabe am 15.12.2017 
in Kraft getreten. Der Bebauungsplan „Lederer, 1. Änderung“ 
trat am 25.05.2018 in Kraft. 

In der Zeit vom 07.11.2022 bis zum 07.12.2022 lag der Be-
bauungsplan „Lederer, 2. Änderung“ öffentlich aus und es 
wurden 9 Träger öffentlicher Belange beteiligt. 6 davon ga-
ben eine Stellungnahme ab. Die Verwaltung schlägt vor, die 
eingegangenen Stellungnahmen, wie vom Kreisplanungsamt 
vorgeschlagen, abzuwägen und den Bebauungsplan „Lederer, 
2. Änderung“ als Satzung zu beschließen. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die im Rahmen der 
öffentlichen Auslegung eingegangenen Stellungnahmen wer-
den, wie vom Kreisplanungsamt vorgeschlagen, abgewogen. 
Der Entwurf des Bebauungsplans „Lederer, 2. Änderung“ wird 
als Satzung beschlossen. 
  
Bebauungsplan „Energiepark Wolpertshausen, Erweite-
rung“, hier: Auslegungsbeschluss 
Die BKW Energieanlagen GmbH (Tochterfirma von Nova-
tech) plant die Erweiterung ihres Energieparks an der A6 auf 
den Grundstücke Flst. Nr. 1067, 1068 und 1069, Gemarkung 
Wolpertshausen. Für die baurechtlichen Voraussetzungen zur 
Errichtung einer Freiflächenphotovoltaikanlage im Außenbe-
reich, ist in einem ersten Schritt der Aufstellungsbeschluss am 
28.04.2022 im Gemeinderat für einen Bebauungsplan gefasst 
worden. Anschließend erfolgte die frühzeitige Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung vom 01.08. bis 02.09.2022. Der Be-
bauungsplan „Energiepark Wolpertshausen, Erweiterung“ soll 
anschließend öffentlich ausgelegt (Beteiligung der Öffentlich-
keit) und die Träger öffentlicher Belange angehört (Beteiligung 
der Behörden) werden. Alle externen Kosten des Bebauungs-
planverfahrens (z. B. Kosten der Kreisplanung und Kosten für 
Gutachten) werden vom Vorhabenträger übernommen. Hierzu 
wurde vorab eine Erklärung zur Kostenübernahme von der 
BKW unterzeichnet. 
Das Gremium beschloss einstimmig, dass der Entwurf des 
Bebauungsplanes „Energiepark Wolpertshausen, Erweiterung“ 
gebilligt wird und nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
öffentlich ausgelegt wird. Parallel zur öffentlichen Auslegung 
werden die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange nach § 4 Abs. 2 BauGB beteiligt. Die Verwaltung wird 
beauftragt, den Auslegungsbeschluss ortsüblich bekannt zu 
machen. 
  
Annahme von Spenden 
Herr Kristian Schweikert spendete 150,00 Euro als Sachspen-
de für Spielsachen. 
Das Ingenieurbüro für Tragwerksplanung, Gerd Hofmann spen-
dete 300,00 Euro für die Kindertagesstätte Wolpinest in Wol-
pertshausen. 
Der Angelverein Hörlebach spendete 5.000,00 € für die Öko-
logische Aufwertung des Hörlebacher Sees. 
Das Gremium fasste den einstimmigen Beschluss zur An-
nahme der Spenden und dankt hiermit nochmals herzlichst 
den Spendern. 

Polizeipräsidium Aalen 
Landkreis Schwäbisch Hall: Berufsinformationsveran- 
staltungen 
Die Polizei möchte über ihre Karrieremöglichkeiten informie-
ren. Denn auch in diesem Jahr werden wieder Nachwuchs-
beamte für ein Studium oder eine Ausbildung im Polizeidienst 
eingestellt. 
Um junge Interessenten bestens zum Polizeiberuf zu informie-
ren, bietet das Polizeipräsidium Aalen im Landkreis Schwä-
bisch Hall im Februar an zwei Terminen eine Besichtigung der 
jeweiligen Dienststelle an. 
Am 03.02.2023 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr wird die Dienst-
stelle der Verkehrspolizeiinspektion in Kirchberg an der Jagst 
zur Besichtigung angeboten. 
Am 10.02.2023 besteht für Berufsinteressenten die Möglich-
keit zwischen 15:00 Uhr und 18:00 Uhr die Räumlichkeiten 
des Polizeireviers Schwäbisch Hall und des dortigen Krimi-
nalkommissariats zu besichtigen. 
An beiden Terminen werden die Aufgabenbereiche der Dienst-
stellen erläutert und die entsprechenden Einsatzmittel vorge-
stellt. Begleitend wird es an beiden Terminen auch Informati-
onen zu Einstellungsvoraussetzungen, Karrieremöglichkeiten, 
Ausbildung und Studium geben. 
Die Teilnehmerzahl für beide Termine ist begrenzt, daher 
werden Interessenten gebeten sich zeitnah per E-Mail an  
aalen.berufsinfo@polizei.bwl.de anzumelden. 
 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, Caritas 
und Diakonie in Baden-Württemberg schreiben Mittel-
standspreis für soziale Verantwortung aus 
Mittelständische Unternehmen in Baden-Württemberg halten 
an ihrem freiwilligen Engagement fest, auch wenn in der Ge-
sellschaft Hilfsbereitschaft und Solidarität zurückgehen. Sie 
trotzen damit dem Trend, dass die aktuellen Krisen dem gesell-
schaftlichen Zusammenhalt schwer zusetzen. Denn laut einer 
Studie der Bertelsmann Stiftung identifiziert sich die Bevölke-
rung deutlich weniger mit dem Gemeinwesen als noch vor der 
Pandemie. Mittelständische Unternehmen im Land aber lassen 
nicht nach, sich beständig und wie selbstverständlich für ihre 
Region und darüber hinaus einzubringen. Sie tragen die Vision 
einer zukunftsfähigen Gesellschaft weiter, richten ihr unterneh-
merisches Handeln an Nachhaltigkeitskriterien aus oder gestal-
ten Arbeitsbedingungen partizipativ und mitarbeiterfreundlich. 
Der Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Ba-
den-Württemberg soll vorbildliches unternehmerisches En-
gagement auch in Krisenzeiten sichtbar machen und würdi-
gen. Daher loben Caritas, Diakonie und das Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus in Baden-Württemberg zum 
17. Mal den Mittelstandspreis für soziale Verantwortung aus. 
Bewerben können sich ab sofort Unternehmen mit maximal 
500 Beschäftigten und mit Hauptsitz in Baden-Württemberg, 
die sich in einer Kooperation beispielsweise mit einer sozia-
len Einrichtung, einer Schule, Umweltinitiativen oder Vereinen 
in einem Projekt gemeinsam gesellschaftlich engagieren. Die 
Bewerbungsfrist läuft bis zum 31. März 2023. 
Der Mittelstandpreis soll zum einen den engagierten Unter-
nehmen eine Bühne bereiten und sie in ihrer Geschäftstätig-
keit stärken, und zum anderen die Möglichkeiten des gesell-
schaftlichen Engagements aufzeigen. Mit dem undotierten 
Preis wird die Lea-Trophäe überreicht. Sie steht sinnbildlich 
für Leistung, Engagement und Anerkennung. 
„Unzählige kleine und mittlere Unternehmen im Land engagie-
ren sich ganz selbstverständlich für unsere Gesellschaft und 
gestalten damit aktiv die Zukunft unseres Landes mit. Gerade 
in Krisenzeiten zeigt sich, wie wichtig die Übernahme sozialer 
Verantwortung für den gesellschaftlichen Zusammenhalt ist“, 
sagte die Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, Dr. 
Nicole Hoffmeister-Kraut. „Deshalb freut es mich ganz beson-
ders, dass viele Unternehmen und ihre Partner trotz der ak-
tuellen wirtschaftlichen Unsicherheiten an ihrem Engagement 
festhalten. Diesen Einsatz möchten wir mit dem Lea-Mittel-
standspreis würdigen“, so die Ministerin weiter. 
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„Viele mittelständische Unternehmen in Baden-Württembergs 
setzen ein starkes Zeichen der Mitmenschlichkeit in einer 
Zeit von Krisen, die das Potenzial haben, die Gesellschaft zu 
spalten“, erklären die beiden Vorstandsvorsitzenden der Di-
akonie in Baden-Württemberg, Oberkirchenrätin Dr. Annette 
Noller (Württemberg) und Oberkirchenrat Urs Keller (Baden). 
„Deshalb ist diese Auszeichnung sehr wichtig.“ 
„Wenn es darum geht, Ideen für ein lebenswertes Klima oder 
eine solidarische Gesellschaft zu entwickeln, übernehmen 
die Unternehmen geradezu eine Vorbildfunktion. Sie sind im 
Südwesten eine innovative und bereichernde Kraft, die tut uns 
allen gut“, so die beiden Caritasdirektoren Oliver Merkelbach 
(Stuttgart) und Claus Peter Dreher (Freiburg). „Jedes Jahr sind 
wir überrascht und staunen ob der Kreativität und Ideen, die 
die Bewerberinnen und Bewerber des Lea-Mittelstandsprei-
ses einbringen.“ 
Caritas, Diakonie und Ministerium wollen sich mit dem Mit-
telstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Württem-
berg bei den engagierten Unternehmen im Land bedanken. 
Zugleich soll der Preis weitere Unternehmen motivieren, sich 
gesellschaftlich zu engagieren oder ihr bisheriges Engage-
ment fortzusetzen.  
Zusammen mit der Landesbischöfin Prof. Dr. Heike Spring-
hart (Evangelische Landeskirche Baden) und dem Landesbi-
schof Ernst-Wilhelm Gohl (Evangelische Landeskirche Würt-
temberg) sowie den Bischöfen Dr. Gebhard Fürst (Diözese 
Rottenburg-Stuttgart) und Erzbischof Stephan Burger (Erz-
diözese Freiburg) hat Ministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut 
die Schirmherrschaft für den bundesweit teilnehmerstärksten 
Wettbewerb im Bereich Corporate Social Responsibility von 
kleinen und mittleren Unternehmen übernommen. Die Bischö-
fe sind sich einig, dass die Nachwirkungen von Corona und 
die aktuelle Energiekrise solidarisches Handeln immer mehr 
einfordern. „Durch die anhaltenden Krisen sind kleine und 
mittelständische Unternehmen besonders belastet. Umso 
mehr gilt ihnen Achtung und Dank für ihr verantwortliches, 
klimagerechtes und nachhaltiges Handeln, das auch in die-
ser schwierigen Zeit einen Beitrag zum sozialen Miteinander 
in unserer Gesellschaft leistet. Es fördert die Zukunft unserer 
Städte und Gemeinden sowie den Erhalt von Arbeitsplätzen.“ 

Weitere Informationen 
Eine Bewerbung ist online möglich unter www.lea-mittelstand-
spreis.de. Unter der gleichen Online-Adresse sind weitere In-
formationen zum Mittelstandspreis für soziale Verantwortung 
erhältlich. 
Über die Vergabe des Preises entscheidet eine Jury mit aner-
kannten Vertretern aus der Fach-, Wirtschafts- und Medienwelt. 
Die Verleihung des 17. Lea-Mittelstandspreises findet am  
5. Juli 2023 im Rahmen einer feierlichen Festveranstaltung im 
Weißen Saal im Neuen Schloss in Stuttgart statt. 

Geschäftsstelle Mittelstandspreis 
c/o DiCV Rottenburg- Stuttgart e.V. 
Brigitte Volz 
Strombergstraße 11 
70188 Stuttgart 
Telefon: 0711/2633-1147 
info@mittelstandspreis-bw.de
 
Erste Bekanntmachung zur Auswahl von 
Förderanträgen im Regionalbudget 2023 für 
Kleinprojekte 
10.01.2023  – Für die Auswahl von Förderanträgen im Regi-
onalbudget 2023 können ab sofort von allen Interessenten 
Förderanträge eingereicht werden. Die Anträge müssen sich in 
einem der sechs definierten Maßnahmen der Gemeinschafts-
aufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des Küsten-
schutzes“ (GAK Ziffer 2, 3, 4, 5, 8, 9) 
Ziffer 2: Pläne für Entwicklung ländlicher Gemeinden
Ziffer 3: Regionalmanagement 
Ziffer 4: Dorfentwicklung 
Ziffer 5:  Dem ländlichen Raum angepasste Infrastrukturmaß-

nahmen 

Ziffer 8: Kleinstunternehmen der Grundversorgung 
Ziffer 9: Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen 
sowie in einem der drei Handlungsfelder des Regionalen Ent-
wicklungskonzeptes (REK) Hohenlohe-Tauber wiederfinden 
HF 1: Gesellschaftliche Teilhabe für ALLE 
HF 2: Natur, Kultur, Genuss 
HF 3: Regionale Wirtschaft 
-  Stichtag  für die Einreichung der Anträge beim Regional-

management: 07. Februar 2023 
- Voraussichtlicher Auswahltermin: 06. April 2023 
-  Höhe des Budgets, das für diesen Aufruf bereitsteht: 

200.000 € 
-  Einheitlicher Fördersatz: 80% der förderfähigen Nettokosten 
-  Obergrenze der förderfähigen Kosten (netto) pro Projekt:  

20.000 € 

Adresse für die Einreichung der Anträge: 
LEADER Regionalmanagement Hohenlohe-Tauber Herren-
haus Buchenbach 
Langenburger Str. 10 
74673 Mulfingen-Buchenbach    
Tel. Hr. Högele: 07938-66893-92 
Tel. Hr. Schultes: 07938-66893-91 
Benjamin.Hoegele@hohenlohekreis.de 
Thomas.Schultes@hohenlohekreis.de 

Es wird darauf hingewiesen, dass die mit diesem Aufruf zu 
vergebenden Mittel für das Jahr 2023 dem Verein Regional-
entwicklung Hohenlohe-Tauber e.V. derzeit noch nicht zur 
Verfügung stehen. Deshalb beschließt der Auswahlausschuss 
des Vereins Regionalentwicklung Hohenlohe-Tauber e.V. in der 
o.g. Auswahlrunde, ohne über eigene Fördermittel zu verfü-
gen. Antragsteller können im Falle eines positiven Beschlusses 
über ihr Vorhaben insofern keinen Anspruch auf Förderung 
(Bewilligung) herleiten, auch dann nicht, wenn alle Förderfä-
higkeitsvoraussetzungen erfüllt sein sollten. 
Die Förderanträge werden vom Auswahlausschuss Kleinpro-
jekte des Vereins Regionalentwicklung Hohenlohe-Tauber 
e.V. nach einem transparenten und überprüfbaren Auswahl-
verfahren anhand objektiver Bewertungskriterien bewertet, 
entsprechend ausgewählt und beschlossen. Die Bewertungs-
kriterien, Informationen zum Projektauswahlverfahren und die 
Geschäftsordnung des Auswahlausschusses Kleinprojekte 
können eingesehen werden unter: 
https://leader-hohenlohe-tauber.eu/regionalbudget/ 
antragsunterlagen/ 
 

Vor Antragseinreichung wird eine Kontaktaufnahme 
mit dem Regionalmanagement zwecks Überprüfung 
der grundsätzlichen Förderfähigkeit Ihrer Projektidee 
unbedingt empfohlen.

  

Landratsamt Schwäbisch Hall
26. Frauenfachtagung 
Der Verein zur Förderung der Landwirtschaft lädt 
ganz herzlich ein zur 26. Frauenfachtagung 
am: Mittwoch, 8. Februar 2023  
von: 9.30 Uhr bis ca. 16.00 Uhr  
im: Europasaal in Wolpertshausen 

Programm: 
•  Tipps zum nachhaltigen Handeln in den Bereichen Nah-

rungszubereitung, Vorratshaltung, moderne/neue Haus-
haltsgeräte  

  Doris Markert-Kaske, Landratsamt Schwäbisch Hall - Land-
wirtschaftsamt 

•  Klimaschutz im Landkreis Schwäbisch Hall ... und was 
jeder von uns im Haushalt noch für das Klima tun kann  

  Caroline Schöner, Klimaschutzmanagerin Landkreis Schwä-
bisch Hall 

•  Haltung statt Pose! Nachhaltigkeit beim Textilunterneh-
men HAKRO  

  Jochen Schmidt, Bereichsleiter Nachhaltigkeit, Verantwor-
tung & Innovation 
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•  Achtsamkeit und mentale Stärke – Körper und Seele im 
Gleichgewicht  

  Kristina Till, Institut für Präventive Gesundheitsförderung, 
Waldenburg 

•  Aktuelles aus dem Fachbereich Haushalt und Ernährung  
  Birgit Förster, Landratsamt Schwäbisch Hall - Landwirt-

schaftsamt 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen erteilt Birgit Förster vom Landratsamt 
Schwäbisch Hall - Landwirtschaftsamt unter der Telefonnum-
mer 07904/7007-3162. 
  
Frühstück auf dem Bauernhof – Gastgeberbetriebe gesucht 
Im Landkreis Schwäbisch Hall soll auch dieses Jahr wieder 
die Aktion „Frühstück auf dem Bauernhof“ im Rahmen der 
Gläsernen Produktion stattfinden. 
Das Frühstück auf dem Bauernhof bietet landwirtschaftlichen 
Betrieben die Möglichkeit, ihre Produkte und die Arbeit, die 
sich dahinter verbirgt, den Besucher*innen näher zu bringen 
und damit das Verständnis für die Landwirtschaft in der Be-
völkerung zu erhöhen und den Kauf regionaler Produkte zu 
fördern. 
Die Koordination der Aktion wird vom Landwirtschaftsamt 
übernommen. 
Interessierte sind ganz herzlich eingeladen zu einer 
Online-Informationsveranstaltung am Montag, 30. Januar 
2023, 14.00 Uhr. 
Weitere Informationen und Anmeldung für die Informations-
veranstaltung bis spätestens 29. Januar 2023 per e-mail unter 
b.foerster@LRASHA.de
 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Land-
kreises Schwäbisch Hall mbH
Energieberatungen zu Hause ab sofort wieder möglich 
Durch die Corona-Pandemie hatte das energieZENTRUM 
seine Beratungstätigkeit gänzlich auf telefonische Bera-
tungsleistungen umgestellt. Die kostenfreien Telefonter-
mine werden nach wie vor angeboten, es sind ab Januar 
2023 jedoch wieder Termine bei den Ratsuchenden vor 
Ort möglich.  
Die Auswirkungen der Corona-Pandemie haben auch im ener-
gieZENTRUM Spuren hinterlassen: Zu Beginn des Lockdowns 
wurde die Beratungstätigkeit vollständig auf telefonische Be-
ratung umgestellt – was von den Bürger:innen im Landkreis 
Schwäbisch Hall sehr gut angenommen wurde. Die drei Ener-
gieberater:innen waren mit Telefonterminen sehr gut ausgelas-
tet. „Dann kam die Energiekrise und die Nachfrage nach den 
kostenfreien Beratungsterminen stieg so stark an, dass ein 
Umswitchen zurück zur persönlichen Beratung nicht denkbar 
gewesen wäre“, so Marco Hampele, Energieberater und Leiter 
des energieZENTRUMs, der Energieagentur des Landkreises 
Schwäbisch Hall. 
Bereits seit vielen Jahren gibt es im Landkreis Schwäbisch Hall 
das Angebot in Kooperation mit der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg, sich anbieterneutral und unabhängig kos-
tenfrei (telefonisch) oder mit einem geringen Eigenbeitrag (zu 
Hause) zu allen Energiefragen beraten zu lassen. Die Kosten 
trägt dabei die Verbraucherzentrale, die wiederum vom Bun-
desministerium für Wirtschaft und Klimaschutz gefördert wird. 
Ab sofort werden wieder die beliebten Energie-Beratungs-
termine bei den Ratsuchenden zu Hause angeboten, Termi-
ne können ab sofort wieder vereinbart werden. Unsere Bera-
ter:innen des energieZENTRUMs nehmen die Gegebenheiten 
vor Ort in Augenschein und beantworten Fragen. Nach der Be-
ratung erhält der Ratsuchende einen ausführlichen Bericht. Die 
Beratungstermine haben verschiedene Themenschwerpunkte 
und geben Ihnen einen Überblick über den Energieverbrauch 
und die Einsparmöglichkeiten. 
Dank der Förderung durch das Bundeswirtschaftsministeri-
um bezahlen Sie für die Beratungstermine nur einen geringen 
Kostenanteil. 

Die Energie-Beratungstermine in der Übersicht: 
1. Basis-Beratung
Im Mittelpunkt des Basis-Beratung stehen Ihr Strom- und 
Wärmeverbrauch sowie einfache und kostengünstige Mög-
lichkeiten, Energie und Kosten einzusparen. Die Grundlage 
unserer Beratung ist Ihr Strom- und Wärmeverbrauch. An-
hand der Auswertung sehen wir uns gemeinsam an, welche 
elektrischen Geräte in Ihrem Haushalt besonders viel Energie 
verbrauchen.
Dieser Check ist  kostenfrei!  – Ideal für Mieter:innen 
2. Gebäude-Beratung
Im Gebäude-Beratung erfahren Sie alles über die energe-
tische Situation Ihres Hauses. Wir beurteilen dazu Ihren 
Strom- und Wärmeverbrauch und schauen uns die Heizungs-
anlage sowie die Gebäudehülle des Wohnhauses an. Gerne 
besprechen wir auch mit Ihnen, ob der Einsatz von erneuer-
baren Energien für Sie wirtschaftlich ist.
Kostenbeteiligung: 30,- Euro 
3. Eignungs-Beratung Heizung
Der Austausch einer veralteten Heizungsanlage und Um-
stieg auf erneuerbare Energien beschäftigt derzeit viele 
Verbraucher:innen. Sie interessieren sich beispielsweise für 
Wärmepumpen, Pelletheizungen und Solarkollektoren. Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale bietet diesen Rat-
suchenden eine Hilfestellung bei der Entscheidungsfin-
dung.
Kostenbeteiligung: 30,- Euro 
4. Detail-Beratung Schimmel
Die Ursachen für Schimmelpilzbildung in Wohnräumen kön-
nen vielfältig sein und stellen immer eine gesundheitliche 
Beeinträchtigung dar. Bei einem Termin vor Ort können die 
problematischen Stellen in Augenschein genommen werden. 
Es wird wichtiges Wissen zur Schimmelpilzentstehung und zu 
den Handlungsmöglichkeiten erörtert.
Kostenbeteiligung: 30,- Euro
 
Die Terminvereinbarung für alle Beratungen ist unkompliziert 
per Telefon möglich, die Ansprechpartnerin ist Frau Natalie 
Nagel, Tel. 07904 945 99-10, Mail: info@energie-zentrum.com. 
Weitere Infos finden Sie im Internet unter https://energie-zen-
trum.com/Energieberatung. 

Für einkommensschwache Haushalte sind die Beratungen 
bei entsprechendem Nachweis kostenfrei. Mehr Details zum 
Beratungsangebot der Energieberatung Verbraucherzentrale 
finden Sie hier: https://verbraucherzentrale-energieberatung.de/ 
Hilfreiche Informationen zu den Themen Strom und Energie 
sparen, erneuerbare Energien oder auch Sanieren und Bauen 
finden sich bei den kostenfreien Onlinevorträgen der Ver-
braucherzentrale Energieberatung unter: https://verbraucher-
zentrale-energieberatung.de/veranstaltungen/.
 

Abfuhrtermine
Biomüll und Restmüll Mittwoch, 25. Januar 2023 
Papiertonne Mittwoch, 25. Januar 2023 
Gelber Sack Donnerstag, 16. Februar 2023 

Die Mülltonnen sowie die Gelben Säcke müssen ab 6.00 Uhr 
zur Abholung bereitstehen. 
Bitte achten Sie darauf, dass an Müllabfuhrtagen enge Zu-
fahrten und Wendeplatten nicht durch parkende Autos zu-
gestellt sind. 
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Es feiert Geburtstag am:  
21. Januar: 
Frau Sigrid Köhle ihren 70sten 
 
Hierzu gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
alles Gute! 

Zuzüge/Wegzüge/Zuzüge/Wegzüge/
 UmmeldungenUmmeldungen

Zuzüge/Wegzüge/Ummeldungen 
Dezember 2022 
Zuzüge:  21 
Umzüge:   6 
Wegzüge:  16

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117 ist die neue Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst
Ab dem 27. Mai 2015 wird in Baden-Württemberg die bundes-
weit einheitliche Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst - 116 117 - eingeführt. Diese kostenlose Rufnummer 
ersetzt die bisherige Nummer für den allgemeinärztlichen Be-
reitschaftsdienst. Die Rufnummern für fachärztliche Dienste 
(Kinder, HNO, Augen) bleiben weiter bestehen.
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde war-
ten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. In 
Baden-Württemberg gibt es ein flächendeckendes Netz von 
Notfallpraxen, die Sie während der Öffnungszeiten ohne vor-
herige Anmeldung direkt aufsuchen können.
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Home-
page der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg:  
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der 
Regel zunächst eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der 
nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. 
Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch be-
nötigen, bleiben Sie in der Leitung.
Sie  werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle wei-
tergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit 
dem Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe 
leistet. Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte sofort 
den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Ärztetafel am Wochenende - ab 27.5.2015
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den gesamten Landkreis 
Schwäbisch Hall
116 117 ohne Vorwahl, kostenfrei 
oder 0791/19 222 (DRK-Leitstelle)
werktags 18.00 bis 8.00 Uhr
Sa, So u. Feiertage  8.00 bis 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxis am Diakonie-Krankenhaus, 
Schwäbisch Hall
Diakonie-Straße 10, Tel. 0791/753-4567
Sa, So, Feiertage  8.00 bis 22.00 Uhr durchgehend be-

setzt, Voranmeldung empfehlenswert.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst an Wochenenden und Feier-
tagen wird zentral unter der Telefonnummer 0711-7877799 
bekannt gegeben.

Rettungsdienst
Bei lebensbedrohlichen Notfällen, wie Ohnmacht, Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, akuten Blutungen oder Vergif-
tungen, alarmieren Sie bitte unverzüglich den Rettungsdienst 
unter der Rufnummer 112

112 nur im Notfall anrufen
Extranummern für Krankentransporte

Die Nummern im Überblick
112 bei Feuer, Unfall oder medizinischem Notfall

(0791) 19 222 für Krankentransporte (wichtig mit Vorwahl)

Telefonseelsorge, 
Telefon 0800 111 0 111, jeden Tag, in Notfällen auch nachts, 
kostenfrei. 

Krankenpflegedienst Ilshofen-Wolpertshausen
Die Schwestern sind unter der Telefonnummer 07904/466 
(Anrufbeantworter) erreichbar.

Häusliche Kranken-
und Altenpflege
Pflegeteam Ilshofen
Telefon (0 79 04) 4 66

Bitte sprechen Sie auf unseren 
Anrufbeantworter, dieser wird 
mehrmals täglich abgehört. 
Wir rufen Sie gerne zurück.

Stark für andere
Evang. Diakoniewerk Schwäbisch Hall e.V.
Evang. Kirchenbezirk Schwäbisch Hall e.V.
Evang. Kirchengemeinden
Krankenpflegevereine

Sie erreichen uns:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr 
unter: 0152-06364980 oder 0152-06364983 
oder per E-Mail: info@wolpis0-100.de 
Weitere Informationen finden Sie im Internet: 
www.wolpis0-100.de

Information & Beratung bei Fragen zu 
Pflege und Hilfe im Alltag.

Wir beraten Sie unabhängig und kos-
tenfrei im:

• Pflegestützpunkt Crailsheim
im Gesundheitsamt • Gartenstraße 21
Telefon 07951 492-5555
• Montagnachmittag in Gerabronn im Rathaus
Blaufeldener Straße 8
Terminvereinbarung auch unter info@psp-sha.de.
Weitere Informationen unter www.psp-sha.de.

Apotheken-Notdienst
Samstag, 21.01.2023 
Apotheke in Roßfeld, Haller Str. 195 
Crailsheim (Roßfeld), Tel. (07951) 4730810 

Qmediko-Apotheke im Ärztehaus, Weilerwiese 5, 
Schwäbisch Hall, Tel. (0791) 93741100 
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Sonntag, 22.01.2023 
Frasch-Apotheke Gaildorf, Karlstr. 19, 
Gaildorf, Tel. (07971) 921940 

Löwen-Apotheke Schwäbisch Hall, Am Markt 3, 
Schwäbisch Hall, Tel. (0791) 6350 

Rats-Apotheke, Marktplatz 2 
Crailsheim, Tel.: (07951) 7550 

jeweils von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr am nächsten Tag

Service- bzw. Störungsnummern der Netze BW:
Service: 0800-3629900
Störung Strom: 0800-3629477
Störung Gas: 0800-3629447

Apotheken-
Notdienstfinder

kostenfrei aus dem 
Festnetz

0800 0022 8 33

Handy max. 69 ct/min.

22 833

für TrAuernde Kinder, Jugendliche und deren Familien
Gartenstr. 13, 74653 Künzelsau-Gaisbach
Telefon 0700 - 11 22 44 77
Mail: info@lichtblick-tak.de
www.lichtblick-tak.de

Evangelische 
Kirchengemeinde
Reinsberg

Pfarrerin Annemarie Schirrschmidt u. Pfarrer Stefan Schirrschmidt
Pfarrbuckel 3, 74549 Wolpertshausen, Tel.: 07904 / 267,
Email: Pfarramt.Reinsberg@elkw.de

Donnerstag, 19. Januar 2023  
14.00 Uhr Nachmittagstreff im Gemeindehaus in Reinsberg 

Thema Jahreslosung: „Du bist ein Gott, der mich 
sieht.“ mit Pf. Stefan Schirrschmidt 

Sonntag 22. Januar 2023 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Annemarie Schirr-

schmidt in Reinsberg 
19.00 Uhr Andacht zur Jahreslosung bei den APIS Wol-

pertshausen, Untere Straße 8 mit Pfarrer Stefan 
Schirrschmidt 

Dienstag, 24. Januar 2023 
19.00 Uhr Teenkreis im Gemeindehaus in Reinsberg 
Mittwoch, 25. Januar 2023 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in 

Reinsberg 
Sonntag, 29. Januar 2023  
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Schirrschmidt in 

Reinsberg 
  
Änderung: Öffnungszeiten des Gemeindebüros 
Im Januar 2023 hat das Gemeindebüro immer freitags 
von 9.00 – 12.00 Uhr geöffnet, anstelle von donnerstags. 

Evangelische Kirchengemeinden  
Obersteinach und Ruppertshofen

Freitag, 20. Januar  
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus in Obersteinach 
20.00 Uhr Nostalgie – Kino für jedermann im Gemeinde-

haus Ruppertshofen 
 Es läuft der Klassiker „Die Feuerzangenbowle“ in 

schwarz/weiß mit Heinz Rühmann. Der Frauentreff 
serviert eine Feuerzangenbowle. 

 Herzliche Einladung an alle Interessierten und  
Kinofreunde 

Sonntag, 22. Januar 
14.30 Uhr Spielenachmittag im Gemeindehaus Rupperts-

hofen 
 Eigene Brettspiele können mitgebracht werden. 
 Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Einstieg auch 

später möglich !! 
19.00 Uhr Gemeinsamer Abendgottesdienst  in der Peter- 

und Paulkirche in  Obersteinach.  Es musiziert 
der Posaunenchor. 

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus in Obersteinach 
Dienstag, 24. Januar 
Ab  14.00 Uhr Offener Nachmittag für Senioren im Gemein-

dehaus in Obersteinach. 
 Es gibt kein festes Programm, sondern es soll 

einfach Zeit sein zum Reden, Erzählen und einan-
der begegnen. Strickzeug, Spiele... können gern 
mitgebracht werden. Herzliche Einladung! 

Mittwoch, 25. Januar 
09.00 Uhr Atempause in Wolpertshausen 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in 

Ruppertshofen 
19.00 Uhr Taizé-Abendgebet in der Kirche Ruppertshofen. 
Wegen der Jahresfeiern im Gemeindehaus findet diesen und 

nächsten Freitag keine Jungschar statt.
 

Katholische 
Kirchengemeinde 
St. Joseph Großallmerspann

Kirchstr. 11, 74532 Ilshofen-Großallmerspann, Pfarrer Funk, 
Tel.: 07904-8010, E-Mail: stjosef.grossallmerspann@drs.de

Freitag, 20. Januar 2023 
18.30 Uhr Großallmerspann: Rosenkranz 
19.00 Uhr Großallmerspann: Messfeier 
Samstag, 21. Januar 2023 
18.30 Uhr Ilshofen: Rosenkranz 
19.00 Uhr Ilshofen: Messfeier 
Sonntag, 22. Januar 2023 
09.15 Uhr Großallmerspann: Messfeier 
  
Verabschiedung Chorleiter 
Time to say goodbye... 
Am 1. Weihnachtstag umrahmte der Kirchenchor zum letzten 
Mal unter seinem Dirigenten Rudi Berger den festlichen Got-
tesdienst in Großallmerspann. 
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Eine Ära ging zu Ende! 
Nach 23 Jahren verabschiedeten wir unseren Chorleiter und 
bedankten uns mit guten Wünschen für die gewonnene freie 
Zeit, einem Fotokalender und einem Gutschein für ein (hof-
fentlich) schönes Wochenende. 
Zuvor hatte sich schon Ludwig Klemmer im Namen der Kir-
chengemeinde für 45 Jahre Organistendienst bei Rudi Berger 
bedankt. 
Mit einer kleinen Rückschau ließ Rudi die lange Zeit als Or-
ganist und Chorleiter Revue passieren, bevor er sich noch 
ein letztes Mal an die Orgel setzte und die Zuhörer mit zwei 
Orgelstücken verwöhnte. 
Mit „Time to say goodbye“ verabschiedete er sich in Groß-
allmerspann, so wie er es schon am 4. Advent beim Gottes-
dienst zum 60. Jubiläum der Großaltdorfer Kirche getan hatte. 
Lieber Rudi,  
für die Zukunft wünschen wir dir alles Gute, Glück und vor 
allem Gesundheit. 
Herzlichen Dank an alle Sängerinnen und Sänger des Kirchen-
chores für ihre Treue und an die Ausschussmitglieder für ihr 
zusätzliches Engagement. 
Gaby Mros 
 

  

Kinderchristmette an Heilig Abend in Großallmerspann 
Die Kinder haben trotz krankheitsbedingt, wenigen gemeinsa-
men Proben eindrucksvoll ihre schauspielerischen Fähigkeiten 
gezeigt. Selbst die Jüngsten konnten ihren Text sicher vor-
tragen. Somit war es eine wunderschöne Kinderchristmette.
 

Text und Foto: Sonja Klein-Badrljica 

Wir danken Sonja Klein-Badrljica und ihrer Tochter Miriam, 
die wieder für das Krippenspiel an Heilig Abend fleißig in der 

Vorweihnachtszeit mit den Kindern geprobt haben. Bei der 
Aufführung haben folgende Kinder mitgespielt: Marlin und 
Mika Ahrens, Jakob und Jannick Berger, Johanna Bullinger, 
Sarah Ciupke, Antonia Haas, Vivian und Raphael Klemmer, 
Johanna Rupp. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder, die bei der Auffüh-
rung mitgemacht haben! 
  
Aktion Dreikönigssingen 2022/2023 - 
Segen bringen, Segen sein:
„KINDER STÄRKEN – KINDER SCHÜTZEN“ 
Im Mittelpunkt der diesjährigen Sternsingeraktion stand der 
Kinderschutz und Kinderrechte. Sternsinger-Partner setzen 
sich weltweit dafür ein, dass Kinder in einem sicheren Um-
feld aufwachsen können, dass sie Geborgenheit und Liebe 
erfahren und ihre Rechte gestärkt werden. Auch der Schutz 
von Kindern vor Gefahren wie Gewalt und Vernachlässigung 
ist ein Kinderrecht. 
Alle beteiligten Kinder und alle, die im Team die Sternsinger-
aktion betreut haben, waren froh, dass es dieses Jahr endlich 
wieder möglich war, die Sternsingeraktion ohne Corona-Ein-
schränkungen durchzuführen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder und Jugendliche 
sowie an alle Organisatorinnen und Organisatoren der Stern-
singeraktion.  
Bei der Sternsinger-Aktion Großallmerspann kam ein beacht-
liches Ergebnis zusammen: 
Wolpertshausen 819,20 €
Ilshofen 3.667,46 €
Großallmerspann 577,00 €
Eckartshausen 2.082,00 € 
Großaltdorf (mit Teilorten und Gaugshausen) 3.919,98 € 
Ober-/Unteraspach, Steinbächle 1.040,60 € 
Gesamtergebnis Großallmerspann 12.106,24 € 
  
Süddeutsche Gemeinschaft Leofels

HRC-Flyer-2023
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Mittwoch, 18.01.2023 
14.30 Uhr: Kinderstunde 
Freitag, 20.01.2023 
16.30 Uhr: Jungschar 
19.00 Uhr: Teenkreis 
Samstag, 21.01.2023 
Ab 19.30 Uhr öffnet das Heart-Rock-Cafe wieder seine „Pfor-
ten“- schau einfach mal vorbei! 
Sonntag, 22.01.2023 
10.30 Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kinderprogramm 
19.00 Uhr: Gemeinschaftsstunde 
Freitag, 27.01.2023 
16.30 Uhr: Jungschar 
19.00 Uhr: Teenkreis 
Samstag, 28.01.2023 
20.00 Uhr: Jugendkreis 
Sonntag, 29.01.2023 
10.30 Uhr: Gottesdienst mit parallelem Kinderprogramm 
 
 

Neuapostolische Kirche Ilshofen
Ludwigstraße 23 

Sonntag, 22.01.2023 
09.30 Uhr Gottesdienst  
Mittwoch, 25.01.2023 
20.00 Uhr Gottesdienst 
  

  
 

Landfrauen Wolpertshausen
Herzliche Einladung zum Frauen-
frühstück 
Wir laden ganz herzlich zu unserem 

Frauenfrühstück 
am Samstag, 04.02.2023 um 9 Uhr im Bürgerhaus ein. 
Gemeinsam mit Christine Schönfeld und ihrem Thema 
„Prioritäten neu setzen, wenn man verstanden hat: das 
Leben ist endlich“ 
dürfen wir uns auf einen schönen, gemeinsamen Vormittag 
und ein leckeres Frühstück freuen. 
Gäste sind immer herzlich willkommen. 

Familienskiausfahrt - TSG Wolpertshausen 
Nach Ofterschwang im Allgäu 
Am Samstag, 4. Februar 2023 
Abfahrt: 5.30 Uhr vor der Mehrzweckhalle Wolpertshausen  
Voraussichtliche Ankunft in Ofterschwang 8.30 Uhr
Abfahrt in Ofterschwang:15.30 Uhr
Rückkehr in Wolpertshausen: ca. 19.00 Uhr 
Das Familien-Skigebiet bietet mit seinen und schneesicheren 
Pisten auf insgesamt 18 Pistenkilometern perfekte Bedin-
gungen für große und kleine Skifahrer. Von herrlich sanft bis 
supersteil, von leichten Familienabfahrten bis zur knackigen 
Weltcup-Strecke, es ist für jeden was dabei. 
Für Winterwanderer gibt es einen leicht begehbaren Rundweg 
direkt ab der Bergstation rund um das Ofterschwanger Horn 
mit Panoramablick auf 1.300 Metern Höhe. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. 
Es gelten die dann gültigen Corona-Verordnungen von Ba-
den-Württemberg und des Zielortes. 

Voraussichtliche Preise: 
Fahrt+Skipass 
Erwachsener 65 € Nicht Mitglied 70 € 
Jugendlicher (Jg.2005/2006) 55 € Nicht Mitglied 60 € 
Kind (Jg 2007 und jünger) 40 € Nicht Mitglied 45 € 
Nur Fahrt 
Erwachsener und Jugendlicher 30 €, Nicht Mitglied 35 € 
Kind 25 €, Nicht Mitglied 25 € 
Sollten sich die Kosten aufgrund der unvorhersehbaren Ener-
giemarktlage erhöhen, dann müssen wir die Preise anpassen. 
Anmeldung unter info@tsg-wolpertshausen.de
 
TSG Kinderfasching 
Sonntag, 05.02.2023, 14.00 bis ca. 16.00 Uhr 
Kinderbis 10 Jahre 
Mehrzweckhalle und Europasaal Wolpertshausen 
Wir laden alle Kinder bis 10 Jahre mit ihren Eltern ein. Ihr dürft 
gerne verkleidet kommen. Euch erwarten Spiel, Spaß und so 
manche sportliche Herausforderung. 
Bitte bringt Turnschuhe oder Turnschläppchen mit!  
Für die kleine Pause zwischendurch bieten wir Kaltgetränke 
und Snacks sowie Kaffee und Kuchen zur Stärkung an. 
Auf Euer Kommen freut sich 
Euer TSG-Faschings-Team
 
Yoga Wellness-Morgen 
mit Christine 
Samstag, 04.03.2023 
Europasaal Wolpertshausen 
Weitere Infos und Anmeldung 
unter: info@tsg-wolpertshausen.de 
Ein Vormittag ganz. für Dich!  
09:00 Meditation 
09:30 Faszien- & Fuß-Massage 
10:15 Fließende Yogastunde 
12:00 VEGETARISCl-lE MITTAGSPAUSE 
13:00 Wellness-Yogastunde - YinYoga (regeneratives Üben) 
14:00 Gemeinsamer Abschluss bei einer Tasse Yogi-Tee 
Kosten: 35 Euro (Mitglieder), 45 Euro (Nichtmitglieder) 
Im Preis enthalten sind die Yogaeinheiten und die Verpflegung. 
Christine Burkert, 0176 84122721
christine.burkert@grnail.com 
DTB-Yogalehrerin (500h)
Groupfitnesstrainerin B-Lizenz (ifaa) 
DANA ® AerialYogalehrerin
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
am Samstag, 11. Februar 2023 um 19.00 Uhr im Proben-
raum des Musikvereins 
in Wolpertshausen, Kuno-Haberkern-Str. 7 (UG neue Mehr-
zweckhalle) 
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Tagesordnung: 
1. Bericht des Vorsitzenden  
2. Bericht des Kassiers 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Bericht des Dirigenten 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Wahlen 
7. Verschiedenes 
Anträge sind schriftlich bis spätestens 06.02.2023 beim Vor-
stand einzureichen. Wir laden hiermit alle aktiven und för-
dernden Mitglieder sowie alle Freunde des Vereins zu der 
Versammlung ein. Die aktuellen Coronaregeln sind an diesem 
Abend einzuhalten. 
Die Vorstandschaft 
  
 

Volkshochschule – Außenstelle Ilshofen 
Programm Frühling/Sommer 2023  
Außenstellenleiterin: Iris Reinauer 
  
Anmeldungen im Rathaus Ilshofen (info@ilshofen.de) oder 
direkt bei der Volkshochschule Schwäbisch Hall (www.
vhs-sha.de). 
  
22400 
Mehr Vielfalt im Bücherregal 
Samstag, 25.03.2023, 14:00 - 16:00 Uhr 
Tanja Fröber-Kochendörfer 
12,00 € 
Kulturm, Vortragsraum oben 
  
22401 
Neue Lektüre für die Urlaubszeit 
Samstag, 22.04.2023, 14:00 - 16:00 Uhr 
Tanja Fröber-Kochendörfer 
12,00 € 
Kulturm, Vortragsraum oben 
  
22402 
TRINITY - Songs, Poesie & Geschichten aus Irland! 
Freitag, 05.05.2023, 19:30 - 21:00 Uhr 
Klaus Zeh 
15,00 € (Kartenvorverkauf im Rathaus) 
Rathausfoyer Ilshofen 
In Kooperation mit der Stadt Ilshofen. 
  
27401 
Whisky, das Lebenselixier der Schotten 
Samstag, 18.03.2023, 19:00 - 22:00 Uhr 
Werner Boßmann 
15,00 € 
Hermann-Merz-Schule 
20,00 € Umlage für 6 spannende Destillate werden im Kurs 
abge- rechnet. 
  
41401 
Abenteuer Astronomie Teil 1  
Donnerstag, 02.03.2023, 20:00 - 21:00 Uhr 
Martin Weber 
8,00 € 
Maria-Montessori-Schule 
  
41402 
Abenteuer Astronomie Teil 2  
Donnerstag, 16.03.2023, 20:00 - 21:00 Uhr 
Martin Weber 
8,00 € 
Maria-Montessori-Schule 
  
41403 
Teleskope selber bauen 
Donnerstag, 23.03.2023, 20:00 - 21:00 Uhr 
Martin Weber 
8,00 € 
Maria-Montessori-Schule 
  
41404 
Abenteuer Astronomie – Neumondtreffen  
Samstag, 25.03. / 22.04. / 20.05. ab ca. 20:00 Uhr 
Martin Weber 
gebührenfrei 
Maria-Montessori-Schule 
Weitere Termine werden bekannt gegeben. 
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43403 
Bin im Wald 
Donnerstag, 11.05.2023, 20:00 - 21:30 Uhr 
Bastian Kaiser 
7,00 € (Abendkasse. SDW-Mitglieder frei) 
Festhalle Kirchberg, Kleiner Saal 
In Kooperation mit der Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald, Forstamt Schwäbisch Hall und der vhs Kirchberg. 
  
81400 
Workshop - Spachteltechnik in Acryl 
Samstag, 01.04.2023, 12:00 - 16:00 Uhr 
Gerhard Knapp 
28,00 € 
Hermann-Merz-Schule 
  
82402 
Jahreszeitliche Deko aus Holz 
Mittwoch, 15.03.2023, 18:00 - 20:00 Uhr 
Robby Ellwitz, Schreinermeister 
28,00 € 
Schreinerei Ellwitz, 
Untere Straße 40, 74549 Wolpertshausen 
Materialkosten werden im Kurs abgerechnet. 
  
82403 
Stühle reparieren 
Dienstag, 14.03.2023, 18:00 - 20:00 Uhr 
Robby Ellwitz, Schreinermeister 
28,00 € 
Schreinerei Ellwitz, 
Untere Straße 40, 74549 Wolpertshausen 
  
84401 – 84404 
Filzkurse in der Filzerei Halder  
Susanne Halder, Filzgestalterin 
Filzerei Halder, Zeisigweg 5 
Materialkosten werden im Kurs abgerechnet. 
  
84401 
Kätzchen... gefilzt 
Freitag, 10.02.2023, 14:30 - 17:30 Uhr 
20,00 € 
  
84402 
Vögelchen... gefilzt 
Freitag, 17.03.2023, 14:30 - 17:30 Uhr 
20,00 € 
  
84403 
Muttertagsgeschenk...  gefilzt 
Freitag, 28.04.2023, 14:30 - 17:30 Uhr 
20,00 € 
  
84404 
Frühlingswindlicht...  gefilzt 
Freitag, 21.04.2023, 14:30 - 17:30 Uhr 
20,00 € 
  
87404 
Theaterwerkstatt 
Für Kinder von 6 - 10 Jahren 
Mittwochs ab 08.03.2023, 17:00 - 17:45 Uhr (15 x) 
Jessica Ströbel 
106,00 € bei 6 - 7 Personen 
80,00 € ab 8 Personen 
Feuerwehrgerätehaus Ilshofen 
  
95400 
Kundalini Yoga 
Dienstags ab 28.02.2023, 9:00 - 10:45 Uhr (15 x) 
Martina Nied, Kundalini Yoga Lehrerin 
120,00 € 
Feuerwehrgerätehaus Ilshofen 

95402-95403 
Hatha-Yoga 
Elfriede Dambach-Reichert, 
Yoga- und Entspannungstrainerin 
110,00 € 
Franksche Scheune 
  
95402 
Hatha-Yoga 
Mittwochs ab 01.03.2023, 17:00 - 18:15 Uhr (15 x) 
  
95403 
Hatha-Yoga 
Mittwochs ab 01.03.2023, 18:30 - 19:45 Uhr (15 x) 
  
95404 
Gesund und fit für jedes Alter 
Montags ab 06.03.2023, 15:00 - 16:30 Uhr (12 x) 
Eva Kantenwein 
110,00 € bei 6 - 7 Personen 
83,00 € ab 8 Personen 
Feuerwehrgerätehaus Ilshofen 
  
96401 
Rückenfit & Core Stability 
Mittwochs ab 01.03.2023, 18:00 - 19:00 Uhr (12 x) 
Tanja Drescher, Übungsleiterin 
83,00 € bei 6 Personen, 
70,00 € ab 8 Personen 
Hermann-Merz-Schule 
  
96402 
Kids Dance - kleine Stars ganz groß 
Für Kinder von 6 - 9 Jahren 
Donnerstags ab 09.03.2023, 17:00 - 17:45 Uhr (15 x) 
Jessica Ströbel 
106,00 € bei 6 - 7 Personen 
80,00 € ab 8 Personen 
Feuerwehrgerätehaus Ilshofen 
  
96403 
Tanzen für kleine Mäuse - aufgepasst! 
Für Kinder von 3 - 6 Jahren 
Montags ab 06.03.2023, 17:00 - 17:45 Uhr (15 x) 
Jessica Ströbel 
106,00 € bei 6 - 7 Kindern 
80,00 € ab 8 Kindern 
Feuerwehrgerätehaus Ilshofen 
  
96407-96410 
Frühlingswandern für Jedermann 
  
96407 
Wanderung 1: 
Mittwoch, 08.03.2023, 14:00 - 17:00 Uhr 
Karlsberg, Kreckelberg und Schönebürg 
Treffpunkt: Crailsheim, Parkplatz Jüd. Friedhof, Beuerlbacher 
Str. 53 
Anmeldeschluss: Freitag, 03.03.2023 
  
96408 
Wanderung 2: 
Mittwoch, 15.03.2023, 14:00 - 17:00 Uhr 
Breitenstein - Wettbachklinge - Brunnenweg 
Treffpunkt: Breitenstein, Turn- und Sporthalle, Jasminweg 9 
Anmeldeschluss: Freitag, 10.03.2023 
  
96409 
Wanderung 3: 
Mittwoch, 22.03.2023, 14:00 - 17:30 Uhr 
Eltershofen und entlang des Diebachs 
Treffpunkt: Eltershofen, Parkplatz Friedhof 
Anmeldeschluss: Freitag, 17.03.2023 
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96410 
Wanderung 4: 
Mittwoch, 29.03.2023, 14:00 - 17:00 Uhr 
Altenberger- und Haßfelder Grimmbach 
Treffpunkt: Haßfelden, ehemaliger Hächselplatz 
Anmeldeschluss: Freitag, 24.03.2023 
  
97400 
Orientalischer Tanz 
Montags ab 06.03.2023, 19:15 - 20:15 Uhr (12 x) 
Sonja Schuster 
74,00 € 6 - 7 Personen 
55,00 € ab 8 Personen 
Bürgerhaus Eckartshausen 
  
Weitere Informationen zu den Kursen und Materialien, die 
eventuell von den Kursteilnehmern mitgebracht werden 
müssen, finden Sie in unserem ausführlichen Programm 
oder bei der Stadtverwaltung Ilshofen unter 07904/702-0.

Liederkranz Obersteinach e.V. 
Kartenvorverkauf hat begonnen 
Es gibt noch Karten zur Jahresfeier 2023 in Obersteinach 
Am Samstag, dem 07. Januar, begann der Kartenvorverkauf 
zu den fünf Vorstellungen der diesjährigen Jahresfeiern in 
Obersteinach. Auch in diesem Jahr entspannte sich die Nach-
fragesituation durch die Verlagerung des Vorverkaufs auf die 
Nachmittagsstunden. Die ersten Kartenkäufer müssen nun 
nicht mehr mitten in der Nacht aufbrechen, um ihre Wunsch-
karten zu ergattern, so wie es in den vergangenen Jahren 
üblich war. Trotz kürzerer Wartezeiten für die Kartenkäufer 
konnten nahezu alle Kartenwünsche bedient werden. „Großes 
Interesse bestand auch in diesem Jahr an den Karten für die 
beiden Samstagsvorstellungen, die weitgehend ausverkauft 
sind“, berichtet Erika Bauer, die mit Heidi Kastenholz den Kar-
tenvorverkauf durchgeführt hat. „Für die beiden Freitagsvor-
stellungen (27.01. und 03.02.2023) und die zusätzliche Sonn-
tagsveranstaltung am 29. Januar 2023 sind auch noch größere 
Kartenkontingente erhältlich“ ergänzt Heidi Kastenholz. Die 
Sonntagsvorstellung beginnt bereits um 18:00 Uhr und da-
mit eineinhalb Stunden früher als die anderen Vorstellungen.
Bei allen Vorstellungen gleich ist hingegen das abwechs-
lungsreiche Programm. Wie jedes Jahr werden die Akteure 
wieder unterhaltsamen Gesang bieten, vorgetragen durch 
den Gemischten Chor, den Männerchor und den Boy´s in 
black. Außerdem gibt es eine Überraschungseinlage des Män-
nerchores sowie die Neuigkeiten aus Obersteinach, der Regi-
on und der großen Politik präsentiert von den Schdoanicher 
Schdammdischbriader oder besser gesagt den Schdoani-
cher Schdammdischgschwischder. Hier lästert ja seit einigen 
Jahren die Wirtin der Grimmbachklause mit. Den Programm-
abschluss bilden die Theaterspieler mit einem kurzweiligen 
Theaterstück. 
Die Kellerbar hat auch wieder ab der Pause bis weit nach 
Programmende geöffnet und steht für Kurzweil zur Verfügung. 
Also auf geht´s, gleich ran ans Telefon und Karten bei Erika 
Bauer in Obersteinach bestellen solange es noch welche gibt 
(Telefon 07906/8068)!
 
Liederkranz Ruppertshofen-Leofels 
Jahresfeiern 2023 
Nach 3 Jahren Pause wieder Jahresfeiern in Ruppertshofen! 
Wir starten am Wochenende 10., 11. und 12. März 2023. Die 
weiteren Termine sind 17., 18. und 19.März. 
Es ist wieder ein Programm mit Gesang, Tanz und Theater 
geplant. 
Start ist jeweils 19:30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
Ruppertshofen. 
Der Kartenvorverkauf ist am Sonntag, 22. Januar von 13:30 
bis 15:30 in der „Alten Schule“ in Ruppertshofen. 
Anschließend Kontakt über: jahresfeier@thechör.de 

 

Informationstag der Beruflichen Schulen in 
Crailsheim 
Eröffnungsveranstaltung in der Gewerblichen Schule 
Crailsheim 
Die Beruflichen Schulen informieren am Samstag, 21.01.2023 
von 09:00 bis 12:30 Uhr umfassend über alle angebotenen 
Bildungsgänge im Beruflichen Bildungszentrum in Crailsheim. 
Um 9.00 Uhr eröffnen die drei Schulleiter in der Aula der Ge-
werblichen Schule Crailsheim die diesjährige Informations-
veranstaltung.
Kollegen und Schüler der Eugen-Grimminger-Schule, der Ge-
werblichen Schule und der Kaufmännischen Schule informie-
ren anschließend an ihren jeweiligen Schulen, beantworten 
Fragen und beraten die Besucher über Anforderungen und 
Abschlüsse der verschiedenen Bildungsgänge.
Informiert wird über die Weiterbildungsmöglichkeiten nach 
dem Hauptschulabschluss (wie Zweijährige Berufsfachschule), 
nach dem Mittleren Bildungsabschluss (Berufskolleg, Gym-
nasium, Ausbildung zum Kfz- Mechatroniker im dreijährigen 
Berufskolleg) oder nach der Berufsausbildung (Berufskolleg 
zur Fachhochschulreife führend, verschiedene Fachschulan-
gebote bzw. Technikerschule).
Zudem wird über die verschiedenen Möglichkeiten der schuli-
schen Berufsausbildung und der berufsbegleitenden Erwach-
senenbildung informiert werden.
Schüler, die den Hautpschulabschluss nicht erreicht haben, 
werden über schulische Möglichkeiten, einen Abschluss zu 
erhalten, informiert.
Das Angebot an beruflicher Bildung und Weiterbildung ist im 
Bildungszentrum sehr vielfältig, so dass die Interessenten 
entsprechend ihrer Neigung eine Bildungsmöglichkeit finden 
werden. 
Bewerbungen können bis zum 1. März 2023 an die Schulen 
gerichtet werden. Das Online-Bewerberverfahren BewO 
steht ab dem 24.01.2023 für die Bewerbung an den teilneh-
menden Schularten zur Verfügung. Über dieses Verfahren 
wird ebenfalls informiert.

 
Crailsheimer Highlights 2023 
Stand: 19/12/2022
(Änderungen vorbehalten) 
Bürgerfest 11. Februar 2023 
Heimatgeschichtlicher Abend 12. Februar 2023 
Stadtfeiertag 15. Februar 2023 
14. Kinder- und 
Jugendkulturwoche 11. – 21. April 2023 
Mooswiesenmesse 31. Mai – 2. Juni 2023 
Goldbacher Heimatfest 9. – 11. Juni 2023 
Parkfest der Bürgerwache 15. – 16. Juli 2023 
26. Kulturwochenende 20. – 23. Juli 2023 
Goldbacher Lichterfest 20. August 2023 
Roßfelder Sichelhenket 8. – 10. September 2023 
Fränkisches Volksfest mit 
verkaufsoffenem Sonntag 15. – 18. September 2023  
Onolzheimer Hammeltanz 15. – 16. Oktober 2023 
Martinimarkt 11. November 2023 
XXL-Shopping-Nacht 24. November 2023 
Crailsheimer Adventscarré - 
Weihnachtsmarkt 24. - 26. November 2023 
Crailsheimer Adventscarré -
Weihnachtsmarkt der Vereine 
und Thomasmarkt 2. - 3. Dezember 2023  
Crailsheimer Adventscarré - 
Jedermann Weihnachtsmarkt 9. - 10. Dezember 2023
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Bauernschule fährt zur Grünen Woche  
Die Fritz-Strempfer-Bauernschule e. V. lädt vom Freitag 20.01.
bis Sonntag 22.01.2023 in Zusammenarbeit mit Reiseverkehr 
Zweidinger aus Schrozberg zu einer Fahrt zur Internationa-
len Grünen Woche nach Berlin ein. Die Grüne Woche ist eine 
Messe auf der landwirtschaftliche Erzeugnisse von Herstel-
lern und Vermarktern aus aller Welt präsentiert werden. Sie 
hat sich zur weltgrößten Messe für Landwirtschaft, Ernährung 
und Gartenbau entwickelt. 
Neben der Busfahrt im modernen Fernreisebus, Kaffee und 
Kuchen bei der Anreise, zwei Übernachtungen mit Frühstück 
sowie Transferfahrten in Berlin laut Programm und Eintritts-
karte zur Grünen Woche gibt es am Abreisetag noch eine 
Stadtrundfahrt durch Berlin. Der Reisepreis pro Person im 
DZ beträgt 255,-€. 
Information und Anmeldung unter Tel: 07939/99 00 99 und 
info@fritz-strempfer-bauernschule.de
 
Katholische Erwachsenenbildung  
Kreis Schwäbisch Hall e.V. 
Vortrag und Gespräch 
Klimaschutz muss sich lohnen. Ökonomische Vernunft für 
ein gutes Gewissen 
Wir möchten alle zum Klimaschutz beitragen. Doch was nützt 
wirklich? Was kann der Einzelne tun, was die Gemeinde? Und 
wie hängt das alles mit dem Europäischen Emissionshandel 
zusammen? 
Achim Wambach lichtet in diesem Vortrag das undurchsich-
tige Gewirr klimapolitischer Einzelmaßnahmen und gibt Kri-
terien an die Hand, um zu bewerten, was dem Klima wirklich 
nützt. Wir müssen den Klimaschutz umstellen: Wir brauchen 
weniger moralische Appelle an den Einzelnen, dafür besse-
re politische Rahmenbedingungen, damit sich Klimaschutz 
wirtschaftlich lohnt. 
Achim Wambach, Professor für Volkswirtschaftslehre an der 
Universität Mannheim, ist seit April 2016 Präsident des ZEW 
– Leibniz-Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung. Er 
gehört dem Wissenschaftlichen Beirat des Bundeswirtschafts-
ministeriums an. Achim Wambach promovierte zunächst in 
Physik an der Universität Oxford, seine Habilitation in Volks-
wirtschaftslehre schloss er an der Universität München ab. 
Dienstag, 24. Januar 2023, 19.30 Uhr 
Ort: Brenzhaus, Mauerstr. 5, Schwäbisch Hall 
Referent: Prof. Achim Wambach, Ph.D., Näheres siehe oben 
Teilnahmebeitrag: 8,- Euro 
Anmeldung: bei der keb (unter www.keb-sha.de, Mail: keb.
schwaebisch-hall@drs.de, Tel. 0791 9466845) oder beim EKS 
(Mail: eks@brenzhaus.de, Tel. 0791 94674-151) 
Veranstalter: keb Kreis Schwäbisch Hall in Kooperation mit 
Evangelischem Kreisbildungswerk und VHS Schwäbisch Hall
 
Ländliche Heimvolkshochschule Lauda e.V. 
Seminare „tiny Haus zum selber bauen“ am 21.1.-22.1.23“ 
Die Ländliche Heimvolkshochschule Lauda veranstaltet von 
Samstag, 21. Januar (Beginn 9.30) bis Sonntag, 22. Januar 
2023 (Ende ca. 17.00) das Seminar „tiny Haus zum selber 
bauen“ mit Klemens Jakob. Das Seminar richtet sich an alle, 
die sich mit dem Wohnen in einem Kleinsthaus beschäftigen. 
Seit Jahren begeistern sich immer mehr Menschen für Tiny 
Houses. Zum Glück gibt es inzwischen auch im deutschspra-
chigen Raum zahlreiche Experten zum Thema “Wohnen auf 
kleinem Raum”. In diesem Seminar gibt Klemens Jakob sein 
praktisches Wissen weiter. Klemens Jakob hat sich ein Haus 
gebaut, das so wenig Ressourcen wie möglich verbraucht, 
seinen eigenen Strom erzeugt, speichert und verbraucht, ei-
nen eigenen, unabhängigen Wasser-Kreislauf besitzt und den 
Nährstoff-Kreislauf der Erde unterstützt. Er hat mit dem Haus 
die Voraussetzungen für ein „selbstbestimmtes“ Leben ge-
schaffen und bietet sein Wissen zur Nachahmung an. Sein 
Ergebnis ist das Ownhome, das er seit Herbst 2017 bewohnt. 
Unter www.lhvhs-lauda.de sind die Inhalte des Seminars ge-
nau beschrieben. 

Nähere Information und Anmeldung unter www.lhvhs-lauda.de, 
Ländliche Heimvolkshochschule Lauda e.V, Brunnenstr. 12, 
97922 Lauda, Tel. 0176 472 331 96; 
E-Mail: info@lhvhs-lauda.de
 
Gerhiltsbrunner Gugga  
Hallo Du! ... Ja! ... Du! 
Schon mal von Trompete...Saxophon...Posaune...Tuba...
Tenorhorn...Bariton...Sousaphon...Woodblock...Trommel...
Schlagzeug...Schellenkranz...Waschbrett gehört? 
Du kannst etwas davon spielen? 
Du hast Spaß am närrischen Treiben? 
Du hast den Faschingsrhythmus im Blut? 
Du willst mit Gleichgesinnten durch die Straßen ziehen? 
Dann bist Du bei uns genau richtig. 
Für die kommende Faschingssaison suchen wir Verstärkung, 
gerne auch für länger! 
Wir ...das sind die Gerhiltsbrunner Gugga und wir proben 
Montags von 20 bis ca 21:45 Uhr in Gerabronn. 
Unsere Auftrittstermine beschränken sich überwiegend auf 
die Faschingswoche. 
Heißt vom Schmutzigen Donnerstag bis Faschingsdienstag. 
Weitere Infos gerne bei Glenn Rösch unter 
Rschglenn@aol.com oder 0174 3205021 erfragen. 
Sei dabei, wenn wieder unser Schlachtruf ... Gerhiltsbrunner! 
.... Gugga! durch die Gassen hallt! 
 
Haller Akademie der Künste e.V. 
Veranstaltungsort:  Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, 

74523 Schwäbisch Hall 
Termin: Montag, 23.1.2023. 18 Uhr 
Referent: Hans Graef 
Vortrag:  „Joseph Beuys und ich - der weite 

Kunstbegriff verändert die Kunstwelt“

Waldbauverein Schwäbisch Hall e.V. 
„Heizen mit Holz - aber richtig“ 
Der Waldbauverein Schwäbisch Hall e.V. lädt zu diesem hoch 
interessanten Vortrag, seine Mitglieder und die Mitglieder der 
kooperierenden FBGen Bühlerzell-Geifertshofen, Sulzdorf und 
Bühler-Fischachtal, herzlich ein. 
Klaus Frankenhauser, ehemaliger Bezirksschornsteinfeger-
meister und öffentlich bestellter und vereidigter Sachverstän-
diger für Feuerungstechnik und Brandermittlung der Hand-
werkskammer Heilbronn, referiert über dieses aktuelle und 
für Waldbesitzer wichtige Thema. 
Wann: 03.02.2023 
Uhrzeit: 19:30 Uhr 
Wo: Gasthaus Hirsch in 74523 Dörrenzimmern 4 
Georg Kiesel Vorsitzender

Winterkonzert der Kulturstiftung Hohenlohe 
Operettenklänge mit Chor und Orchester in Öhringen 
Am Sonntag, den 22. Januar 2023 ist im Kulturkalender der 
Region das zur Tradition gewordene Winterkonzert der Kul-
turstiftung Hohenlohe zu finden. Das Konzert in der Kultura 
Öhringen steht unter dem Titel „Verrückt nach Ihnen – Berau-
schende Liebesgeschichten aus Operette und Singspiel“ und 
beginnt um 17 Uhr. Namensgeber für die Veranstaltung ist die 
Ouvertüre aus dem romantischen Comedy Musical „Crazy 
For You“ von George Gershwin. Das Publikum kann sich des 
Weiteren auf eine Sinfonia aus Bellinis Oper seria „I Capuleti 
e i Montechhi“ (Romeo und Julia), den Summchor aus Puc-
cinis „Madame Butterfly“ oder auf die Ouvertüre aus Doni-
zettis „Don Pasquale“ freuen. Verrückt geht es außerdem in 
den Stücken „Eine Nacht in Venedig“, „Die Fledermaus“ oder 
„Der Zigeunerbaron“ von Johann Strauss zu sowie in „Die ver-
kaufte Braut“ von Friedrich Smetana. Zum Schwelgen bietet 
die berühmte Barcarole „Belle nuit, ô nuit d’amour“ aus Hoff-
manns Erzählungen von Jaques Offenbach beste Gelegen-
heit. Dargeboten wird der musikalische Reigen an Ouvertüren, 
kleinen sinfonischen Werken sowie Lieder und Chorarien von 
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der Donau Philharmonie Wien und dem Festivalchor der Mu-
sikwelten Niederösterreich. Dirigieren und moderieren wird in 
seiner charmanten Art Chefdirigent Manfred Müssauer. Er gilt 
als „Brückenbauer“ zwischen Menschen und Kulturen. Er wur-
de noch während seiner Ausbildung von Herbert von Karajan 
als Assistent bei den Salzburger Festspielen engagiert, wo er 
in der Folge auch mit Stars wie Riccardo Muti, James Levine 
und Horst Stein arbeitete. Seinem Debüt bei der Mährischen 
Philharmonie im Jahr 1994 folgten rasch Einladungen von 
bisher mehr als 50 Orchestern und Opernhäusern weltweit. 
Als Chefdirigent der Donau Philharmonie Wien hat Manfred 
Müssauer „sein“ Orchester zu einem modernen, internatio-
nal gefragten Klangkörper geformt und bisher mehr als 260 
Werke auf CD eingespielt, die auch von allen wichtigen euro-
päischen und amerikanischen Rundfunkstationen sehr häufig 
auf Sendung gebracht werden. Die euphorische Resonanz auf 
Konzerte und Musiktheateraufführungen spiegelt sich in den 
Presseberichten ebenso wider wie in der intensiven Rund-
funkpräsenz und den regelmäßigen Einladungen in bekannte 
Konzerthäuser und zu renommierten Musikfestivals. Seit 2013 
ist das Orchester regelmäßig beim Hohenloher Kultursommer 
und vor allem beim Winterkonzert in Öhringen zu Gast. 
Karten und weitere Informationen gibt es bei der Ge-
schäftsstelle in Künzelsau, Tel 07940/18-348, ggf. an der 
Abendkasse oder auch im Internet: Platzgenau buchen 
unter www.hohenloher-kultursommer.de oder 
www.reservix.de 
 
Ab in die Zukunft: Fachhochschulreife an der 
Sibilla-Egen-Schule! 
Das neue zweijährige Berufskolleg für Ernährung und 
Haushaltsmanagement (2BKEH I) qualifiziert mit der Fach-
hochschulreife ab dem Schuljahr 2023/24 zum Studium an 
den Fachhochschulen Baden-Württembergs. 
Hauswirtschafterinnen sind altmodische junge Fräulein, die in 
Kittelschürze und Häubchen gekleidet hingebungsvoll hinter 
Herd und Bügelbrett verkümmern? Von wegen! Bunt, vielfäl-
tig und modern – so beschreiben die neuen Grundpfeiler den 
Bereich Haushaltsmanagement und haben sein früher oft 
angestaubte Image inzwischen längst verdrängt. In diesem 
Sinne eröffnet auch das neue zweijährige Berufskolleg, das 
zum Schuljahr 2023 an der Sibilla-Egen-Schule startet, einen 
kreativen und neuartigen Blick auf so abwechslungsreiche 
Themen wie Management, Ernährung, Umgang mit Menschen, 
Gestaltung, Verpflegung und Service. Dabei werden in einem 
eng verzahnten System aus Theorie und Praxis zum einen all-
gemeinbildende Kenntnisse vertieft, zum anderen unmittelbare 
Erfahrungen in hauswirtschaftlich und sozial geprägten Ein-
richtungen gewonnen. Deutsch, Mathe, Englisch und beruflich 
ausgerichtete Fächer wie Wirtschaft und Recht geben sich im 
wahrsten Sinne in Kindertagesstätten, Krankenhäusern oder 
Hotels die Klinke in die Hand. Diese praktische Ausrichtung 
ermöglichen vier zweiwöchige Praktika, in denen die an der 
Schule neu angeeigneten Skills zum Einsatz gebracht und 
unter Beweis gestellt werden können. Innovationsfreudigkeit, 
Kreativität und Zukunftsfähigkeit werden hier großgeschrieben! 
Da die Fachhochschule im Kreis Schwäbisch Hall bisher nur 
an Schulen mit kaufmännischer oder gewerblicher Ausrich-
tung erworben werden konnte, ist die zum kommenden Schul-
jahr etablierte Schulart eine gewinnbringende Gelegenheit 
für eine im hauswirtschaftlich-sozialen Bereich interessierte 
junge Zielgruppe. Die zuständige Abteilungsleiterin der Si-
billa-Egen-Schule Elke Biró zeigt sich angesichts der neuen 
Möglichkeiten überzeugt und enthusiastisch: „Ich freue mich, 
dass wir an der Sibilla-Egen-Schule nun auch den Abschluss 
der Fachhochschulreife anbieten können. Besonders gut finde 
ich, dass neben der Theorie für die Fachhochschulreife auch 
praktische und kreative Tätigkeiten nicht zu kurz kommen. 
Dabei liegt das Augenmerk neben der Ernährung und ande-
rer Dienstleistungen auch auf dem Management hauswirt-
schaftlicher Betriebe. Immer mit Blick auf Nachhaltigkeit und 
Erhöhung der Lebensqualität trotz oder gerade aufgrund von 

Managementvorgaben.“ Ein weiterer Vorteil liegt sicherlich in 
der Studierfähigkeit ohne den oftmals aufreibenden Erwerb 
einer zweiten Fremdsprache, wie er am beruflichen Gymna-
sium erforderlich ist. 
Nach zwei erfolgreich gemeisterten Jahren steht für die Absol-
venten und Absolventinnen der Weg an die Fachhochschulen 
Baden-Württembergs offen. Aber auch ohne akademische 
Ambitionen profitieren die Jugendlichen in vielfältiger Wei-
se von ihrem Abschluss: Stellt sich das hauswirtschaftliche 
Aufgabenfeld im Laufe der beiden Schuljahre als Tätigkeit 
heraus, der sie auch in Zukunft gerne nachgehen möchten, 
können sie als Assistent*in der hauswirtschaftlichen Leitung 
arbeiten, sich zum/r hauswirtschaftlichen Betriebsleiter/in oder 
als technische Lehrkraft weiterqualifizieren. „Die erworbenen 
Kompetenzen werden in der Zukunft immer wichtiger“, ist 
Elke Biró sicher. Auch für schulische Weiterentwicklungen ist 
der Weg geebnet: Mit bestandener Fachhochschulreife und 
der Zusatzprüfung zum/zur „Hauswirtschaftsassistent/-in“ 
qualifizieren sich die Schülerinnen und Schüler direkt für die 
Berufsoberschule, wo die Allgemeine Hochschulreife erlangt 
werden kann. 
Um am 2BKEH I aufgenommen werden zu können, ist ein mitt-
lerer Bildungsabschluss Voraussetzung. Dieser ist durch einen 
Realschulabschluss, die Fachschulreife oder einen gleichwerti-
gen Bildungsabschluss wie die Versetzung in Klasse 10/11 ei-
nes Gymnasiums (G8), die Versetzung in Klasse 11 eines Gym-
nasiums (G9) oder nach Abschluss der Gemeinschaftsschule 
(Niveau M) gegeben. Die Anmeldung erfolgt vom 24.01.2023 
bis zum 01.03.2023 über das BewO-Anmeldeverfahren für 
Berufskollegs und das berufliche Gymnasium (https://bewo.
kultus-bw.de/BewO). 
Und – Lust bekommen auf eine kreative Weiterbildung, die 
systemrelevant macht und zur Verbesserung der Lebens-
qualität anderer beiträgt? Informationen rund um das neue 
Berufskolleg gibt es an der Sibilla-Egen-Schule Schwäbisch 
Hall, auf unserer Homepage oder direkt unter den Webseiten 
des Kultusministeriums Baden-Württemberg. 
Wir beraten gerne unter 0791-955130 (Sekretariat) oder nach 
Terminvereinbarung direkt an der Schule. Informationsveran-
staltungen zum 2BKEH I finden am Do., 26.01.2023 / 19:00 Uhr 
bzw. am Samstag 11.02.2023 /14:00 Uhr (Tag der offenen Tür) 
an der Schule statt. Wir freuen uns auf Sie. Ab in die Zukunft!
 
Evangelisches Bauernwerk Hohebuch 
Hohebucher Hofübergabeseminar 
Am Wochenende 04./05. Februar 2023 findet in der Länd-
lichen Heimvolkshoch schule Hohebuch des Evang. Bau-
ern-werks das jährlich stattfindende Hofübergabeseminar 
statt. Die Tagung richtet sich an Hofübergeber, Hofübernehmer 
und weichende Erben, Männer und Frauen. Im Mittelpunkt 
dieses Seminars stehen umfassende Informationen und der 
Austausch mit Berufskollegen, die vor denselben Entscheidun-
gen stehen. Zusammen mit Fachreferenten werden an diesem 
Wochenende Antworten auf alle Fragen der Hofübergabe und 
der Hofüber nahme gegeben, die die Teilnehmer mitbringen. 
Die Leitung haben Veronika Grossenbacher und Angelika Si-
gel. Als Refe renten wirken mit: Steuerberater Berndt Eckert 
und Helmut Bleher vom Bauernverband Schwäbisch Hall - 
Hohenlohe - Rems. 
Information und Anmeldung: Veronika Grossenbacher, Evang. 
Bauernwerk, 74638 Waldenburg, Tel: 07942 / 107-12, Fax: -77,  
E-Mail: V.Grossenbacher@hohebuch.de,
www.hohebuch.de
 
Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch 
Filzkleidung - mitexperimentellselbstgefärbter Seide 
Erfahrungmit dünnenFilzen istvon Vorteil 
17.02.-19.02.2023, Fr.15:00 Uhr- So.15:00 Uhr 
Entdecken Sie in diesem Kurs die überraschende Möglichkeit, 
mit einem einfachen Verfahren Seide zu färben: Seide bemalen 
oder mit Sprühtechnik (Aquarelleffekt) arbeiten. Anschließend 
besteht die Möglichkeit, den gefärbten Stoff in ein gewünsch-
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tes Nuno- Kleidungsstück zu verarbeiten, z. B. Pullover, Kleid, 
Tunika, Rock oder ein Oberteil. 
Leitung: Annette Laucher 
Referentin: Kerstin Scherr, zertifizierte Filzgestalterin 
  
WerkstattWeben: 
Webenund Nähenin allenVariationen 
17.02.- 22.02.2023,Fr. 16:00Uhr -Mi. 13:30Uhr 
Einen ganz persönlichen Stoff weben, ein Bildgewebe ent-
stehen lassen, experimentieren oder neue Techniken erler-
nen: Weben ist ein sehr kreatives und erholsames Handwerk. 
Gegen eine Leihgebühr werden Webrahmen gestellt oder 
verkauft. Kursdauer entweder fünf Tage oder alternativ ein 
Wochenende. Für Anfänger und Erfahrene. 
Leitung: Annette Laucher 
Referentinnen: Erika Beyreuther, Weberin 
Gertrud Haug, Weberin und Näherin 
  
WerkstattSilberschmieden 
18.02.-19.02.2023, Sa.09:00 Uhr- So.15:00 Uhr 
Interessierte Laien erhalten Einblick ins Goldschmiedehand-
werk mit Silber. Bei der Bearbeitung eines Schmuckstücks 
nach eigenem Entwurf werden die Techniken Sägen, Feilen, 
Treiben und Löten, sowie einfache Formen des Edelsteinfas-
sens vermittelt. 
Kenntnisse können vertieft werden. Es wird mit 925er Silber 
gearbeitet, mitgebrachtes Gold, auch Zahngold, kann verar-
beitet werden. 
Leitung: Annette Laucher 
Referentin: Christine Hellmann, Silberschmiedin 
  
Smartphone-Führerschein 
fürKinder von8 bis 13Jahren (3.- 6.Klasse) mitElternteil 
24.02.2023,Fr. 09:00Uhr -16:30 Uhr 
Spätestens mit dem Wechsel in die weiterführende Schule 
ist das Smartphone aus dem Alltag nicht mehr wegzuden-
ken. Schüler und Eltern stellen sich die Frage: Wie steige ich 
sicher ein? Was kann das Smartphone alles? Worauf muss 
man bei Social Media achten? Welche wichtigen Funktionen 
und Sicherheitseinstellungen gibt es? 
Es lohnt sich, von Anfang an Vertrauen zu schaffen und Ver-
einbarungen zu treffen, damit es später keine unliebsamen 
Diskussionen gibt. Für Smartphone-Einsteiger und deren El-
tern. Leitung. Annalene Harter 
Referentin: Miriam Hanselmann, EDV-Trainerin und -Beraterin 
  
Craftbierselber brauen 
EinBraukurs fürEinsteiger undNeugierige 
25.02.2023,Sa. 09:00Uhr -15:00 Uhr 
Wer hat nicht schon mal mit dem Gedanken gespielt, sein 
Bier selber zu brauen. 
Egal ob ein frisches Weizenbier, ein leckeres fränkisches Kel-
lerbier oder ein Pale Ale, alles ist möglich! Doch wie funktio-
niert das? Was braucht man an Equipment? 
Sie lernen, leckeres Bier zu Hause zu brauen und was dabei 
zu beachten ist - ohne viel Aufwand. 
Leitung: Annette Laucher 
Referent: Michael Kanbach, Assistant Craft Brewer 
  
Anmeldung und Infos jeweils: 
Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch, 74638 Walden-
burg 
Tel. 07942/107-0, Fax 07942/107-20,  
info@hohebuch.de, www.hohebuch.de 
  
Kath. Erwachsenenbildung Hohenlohekreis e.V. 
Pubertät – der ganz normale Wahnsinn 
Bedingt durch hormonelle Einflüsse, geschehen in der Ent-
wicklung des jungen Menschen gewaltige Veränderungen. Der 
Präfrontale Cortex, für den Kontakt mit der Umwelt zuständig, 
ist eine „Großbaustelle“. 
Es geht um Ablösung vom Elternhaus, um Selbstständigkeit, 

um Selbstorganisation und Selbstwirksamkeit. Denken, Fühlen 
und Verhalten werden neu justiert und auf ein eigenständiges 
Leben ausgerichtet. Jugendliche wollen alles selber entschei-
den, wehren sich durch übertriebene Abgrenzung, verletzen 
und sind gleichzeitig äußerst verletzlich. 
In dieser turbulenten Zeit ist es wichtig, einen kühlen Kopf zu 
bewahren. Vor allem Eltern und Lehrer werden durch die, zu-
weilen sehr provokativen Ablösebestrebungen der Jugendli-
chen auf eine harte Probe gestellt. 
Selbstverantwortung ist gefragt. Dies gelingt, wenn entspre-
chende neuronale Netzwerke gebahnt und gefestigt werden. 
Diese Netzwerke entstehen durch Erfahrungen, die Jugend-
liche außerhalb des goldenen Käfigs (Hotel „Mama“) machen 
dürfen bzw. müssen. 
In diesem Lebensabschnitt spielen die Väter eine ganz wich-
tige Rolle. 
Das Paar kann sich trennen, Elternschaft bleibt! 
Es spricht Manfred Faden, pädagogischer Berater am Diens-
tag, 7. Februar 2023 in 74626 Bretzfeld. Der Vortrag beginnt 
um 19:30 Uhr im Bildungszentrum im Foyer der Grundschule 
(C-Bau), Einsteinstr. 28. 
Herzliche Einladung an alle interessierten Eltern (Väter und 
Mütter), Großeltern, Pädagogen... 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten!
 
Richard-von-Weizsäcker-Schule Öhringen 
Infoveranstaltung 
am Samstag, 28. Januar 2023 
11:00 Uhr 
- Ausbildung zur Erzieherin / zum Erzieher 
- Ausbildung zum/zur sozialpäd. Assistent/in 
- 2-jährige Berufsfachschule Hauswirtschaft und Ernährung 
- 2-jährige Berufsfachschule Labortechnik 
- Landwirtschaftliche Berufsschule 
14:00 Uhr 
Erwerb der Allgemeinen Hochschulreife am 
- Agrarwissenschaftlichen Gymnasium und 
- Sozialwissenschaftlichen Gymnasium 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Richard-von-Weizsäcker-Schule 
Am Maßholderbach 2, 74613 Öhringen 
Telefon: 07941 9269-0 
E-Mail: verwaltung@rws-oehringen.de
Internet: www.rws-oehringen.de
 
Aller Ehren wert: Mitarbeiterjubiläen  
im November 
Sie sind unverzichtbar für Handwerksbetriebe: Die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, die ihren Arbeitgebern jahrzehntelang 
treu bleiben. Folgende Personen erhielten im November für 
ihren Einsatz und ihre Loyalität von der Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken eine Ehrenurkunde: 
25 Jahre  
•  Gabriele Baumann, kaufmännische Angestellte, beschäftigt 

bei der Max Dörr GmbH in Gemmingen 
•  Markus Dauner, Sachbearbeiter, beschäftigt bei der Fertig-

haus WEISS GmbH in Oberrot-Scheuerhalden 
•  Frank Kettemann, Schreinergeselle, beschäftigt bei der 

Schreinerei Steiner GmbH in Schwäbisch Hall 
•  Werner Peter, Schleifer, beschäftigt bei der PreTec GmbH & 

Co. KG in Pfaffenhofen 
40 Jahre  
•  Manfred Wentz, Kraftfahrer, beschäftigt bei der Albert Amos 

GmbH & Co. KG in Brackenheim
 
Gemeinsame Pressemitteilung der Hand-
werkskammer und der IHK Heilbronn-Franken 
Weniger Auszubildende im Handwerk, Zuwachs in der 
Industrie  
Trotz der schwierigen Lage seit Beginn des Ukraine-Kriegs ha-
ben 2022 in der Region Heilbronn-Franken erstmals seit 2018 
wieder mehr junge Menschen eine Ausbildung in Industrie und 
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Handel begonnen. Dagegen verzeichnet das Handwerk bei 
den neuen Ausbildungsverträgen im vergangenen Jahr einen 
erneuten Rückgang. Das geht aus Statistiken von Handwerks-
kammer und IHK Heilbronn-Franken hervor. 
Lage im Handwerk 
Die Energiekrise macht vielen Handwerksunternehmen stark 
zu schaffen, insbesondere energieintensive Gewerke leiden 
unter den massiven Preissteigerungen. Das schlägt sich auch 
auf die Zahl der neu begonnenen Ausbildungen im Handwerk 
in der Region Heilbronn-Franken nieder. Bis zum 31. Dezem-
ber 2022 haben sich 1620 junge Menschen (2021: 1.700) für 
eine Ausbildung im Handwerk entschieden - ein Rückgang 
von 4,7 Prozent gegenüber dem Vorjahr.    
„Auch wenn der Rückgang sehr bedauerlich ist: Es ist ein gu-
tes Zeichen, dass die Betriebe in der Region trotz der schwie-
rigen Umstände weiter ausbilden und so einen Beitrag leisten, 
dem gravierenden Fachkräftemangel im Handwerk entge-
genzuwirken“, sagt Ralf Schnörr, Hauptgeschäftsführer der 
Handwerkskammer Heilbronn-Franken. Neben der schwieri-
gen Lage seit Beginn des Ukraine-Kriegs spielen bei dieser 
Entwicklung auch die Nachwirkungen der Corona-Pandemie 
eine Rolle, ist Schnörr überzeugt. Die Berufsorientierung habe 
auch im Jahr 2022 noch nicht wieder die Intensität gehabt, 
wie vor der Pandemie. „Unter vielen Berufen können sich die 
Schüler gar nichts vorstellen und auch Praktikumsphasen ka-
men zu kurz“, bedauert Schnörr.  
Positive Entwicklung bei IHK  
„Vorsichtig optimistisch“ bewertet die IHK Heilbronn-Fran-
ken die Entwicklung auf dem Ausbildungsmarkt. In den bei 
der IHK registrierten Ausbildungsverträgen verzeichnete die 
Kammer erstmals seit 2018 wieder ein Plus. Bis zum 31. De-
zember wurden insgesamt 3.943 Ausbildungsverhältnisse 
eingetragen. Das sind 2,6 Prozent mehr als im Jahr zuvor 
(3.844). Besonders erfreulich ist für Elke Döring, Hauptge-
schäftsführerin der IHK Heilbronn-Franken, die Entwicklung 
bei den gewerblich-technischen Berufen. 1.682 junge Frauen 
und Männer haben sich 2022 für eine Ausbildung in diesem 
Bereich entschieden, vier Prozent mehr als im Jahr zuvor 
(1.617). 2021 war die Zahl der neu abgeschlossenen Ausbil-
dungsverträge bei den gewerblich-technischen Berufen um 
zehn Prozent eingebrochen. 
Mehr Aufmerksamkeit für Duale Ausbildung 
„Die starken Rückgänge der Ausbildungsverträge während 
der Corona-Jahre können langsam wieder aufgefangen wer-
den“, sagte Elke Döring. Offensichtlich zeigten die 2022 wie-
der möglichen Maßnahmen zur Bewerbung der Dualen Aus-
bildung, wie Ausbildungsbotschafter, Präsenzmessen oder 
Praktikumswochen, Wirkung. „Allerdings“, so Elke Döring,  
„sind wir noch weit entfernt vom Spitzenjahr 2018, als 4.653 
Ausbildungsverträge bei uns eingetragen wurden.“ 
Für die IHK ist die Erholung auf dem Ausbildungsmarkt An-
sporn, in diesem Jahr die Bemühungen weiter zu verstärken, 
für die Duale Ausbildung zu werben und den jungen Men-
schen die Vielfalt der Berufsbilder aufzuzeigen. Elke Döring. 
„Mit zahlreichen Aktionen, auch gemeinsam mit der Hand-
werkskammer, wollen wir Schülerinnen und Schüler sowie 
Eltern davon überzeugen, dass eine betriebliche Ausbildung 
ein ideales Karrieresprungbrett und eine echte Alternative 
zum Hochschulstudium ist.“ Dem pflichtet auch der Hauptge-
schäftsführer der Handwerkskammer bei: „Das Werben um die 
Attraktivität der dualen Berufsausbildung mit ihren vielseitigen 
Entwicklungsmöglichkeiten muss weiter intensiviert werden, 
auch als spannende Alternative zu den Studiengängen“, sagt 
Ralf Schnörr. 
Zahlen Handwerkskammer:  
Gesamtzahl der neu eingetragenen Ausbildungsverhältnisse 
zum 31.12.2022: 1.620 (Vorjahr 1.700; -4,7%), 
Nach Landkreisen:
Heilbronn: 837 (236 Stadt Heilbronn, 601 Landkreis Heilbronn)
Hohenlohe: 145
Main-Tauber-Kreis: 231 
Schwäbisch Hall: 407 

Zahlen IHK:  
Gesamtzahl der neu eingetragenen Ausbildungsverhältnisse 
zum 31.12.2022 (IHK Heilbronn-Franken): 3.943 (Vorjahr 3.844; 
+ 2,6 %), davon gewerblich-technisch: 1.682 (Vorjahr 1.617; 
+4 %), kaufmännisch: 2.261 (Vorjahr 2.227; +1,5 %). 
Nach Landkreisen:
Heilbronn: gewerblich-technisch 792, kaufmännisch 1097 neu 
eingetragene Ausbildungsverhältnisse
Hohenlohe: gewerblich-technisch 301, kaufmännisch 363
Main-Tauber-Kreis: gewerblich-technisch 202,
kaufmännisch 306
Schwäbisch Hall: gewerblich-technisch 387, 
kaufmännisch 495 
Verhältnis kaufmännisch zu gewerblich-technischen Berufen: 
57 zu 43 Prozent 
 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Der Verband Katholisches Landvolk im Main-Tauber-Kreis lädt 
am Sonntag, 15. Januar 2023 um 14:00 Uhr zum Landvolkfo-
rum nach Wachbach in das katholische Gemeindehaus ein. Es 
spricht Weihbischof Matthäus Karrer zum Thema: „Lebendige 
Kirchengemeinde heute und morgen“. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten. 
Familienwochenende 
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) lädt alle interes-
sierten Familien, Großeltern und Alleinerziehende mit Kindern 
herzlich zum Familienwochenende ein. Dieses findet von Don-
nerstag, 23. bis Sonntag, 26. Februar 2023 im Kloster Heilig-
kreuztal in 88499 Altheim statt. 
Wir brauchen es alle, um unsere Aufgaben motiviert ange-
hen zu können und tägliche Herausforderungen zu meistern. 
Ein Mangel daran kann krank machen und zur Entstehung 
von Burnout beitragen. Die Rede ist von „Wertschätzen“, 
das Motto des diesjährigen Familienwochenendes im Klos-
ter Heiligkreuztal. 
Gemeinsam wollen wir in unsere innere Haltung gegenüber 
anderen, aber auch gegenüber uns selbst hineinhorchen und 
uns in gegenseitiger Wertschätzung üben und stärken. Der 
Spaß wird dabei nicht zu kurz kommen! Das Kloster ist der 
ideale Ort für ein Wochenende mit der Familie. 
Das Wochenende bietet die Möglichkeit, Ruhe zu finden, 
Gleichgesinnten zu begegnen oder einfach mal etwas Neu-
es auszuprobieren. Um einen guten Austausch zu fördern, 
werden die Kinder betreut, während die Eltern dem Thema 
nachspüren. Ein selbst gestalteter Gottesdienst am Sonntag-
vormittag rundet das Programm ab. 
Das Wochenende kostet für Erwachsene 180 €, 
für Kinder 70 €. Drittes und weitere Kinder sind frei. 
Landvolkmitglieder erhalten 20 € Ermäßigung für die Familie. 
Bitte melden Sie sich bis zum Freitag, 26.01.2023 an bei: 
Verband Katholisches Landvolk e.V., Jahnstraße 30, 70597 
Stuttgart, Tel.: 0711 9791-4580 oder per E-Mail unter  
vkl@landvolk.de
 
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) lädt alle interes-
sierten Familien, Großeltern und Alleinerziehende mit Kindern 
herzlich zum Familienwochenende ein. Dieses findet von Don-
nerstag, 23. bis Sonntag, 26. Februar 2023 im Kloster Heilig-
kreuztal in 88499 Altheim statt. 
Wir brauchen es alle, um unsere Aufgaben motiviert ange-
hen zu können und tägliche Herausforderungen zu meistern. 
Ein Mangel daran kann krank machen und zur Entstehung 
von Burnout beitragen. Die Rede ist von „Wertschätzen“, 
das Motto des diesjährigen Familienwochenendes im Klos-
ter Heiligkreuztal. 
Gemeinsam wollen wir in unsere innere Haltung gegenüber 
anderen, aber auch gegenüber uns selbst hineinhorchen und 
uns in gegenseitiger Wertschätzung üben und stärken. Der 
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ideale Ort für ein Wochenende mit der Familie. 



Seite 20 Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Wolpertshausen vom 20. Januar 2023 Nummer 3

Das Wochenende bietet die Möglichkeit, Ruhe zu finden, 
Gleichgesinnten zu begegnen oder einfach mal etwas Neu-
es auszuprobieren. Um einen guten Austausch zu fördern, 
werden die Kinder betreut, während die Eltern dem Thema 
nachspüren. Ein selbst gestalteter Gottesdienst am Sonntag-
vormittag rundet das Programm ab. 
Das Wochenende kostet für Erwachsene 180 €, für Kinder 70 €.  
Drittes und weitere Kinder sind frei. Landvolkmitglieder erhal-
ten 20 € Ermäßigung für die Familie. 
Bitte melden Sie sich bis zum Freitag, 26.01.2023 an bei: Ver-
band Katholisches Landvolk e.V., Jahnstraße 30, 70597 Stutt-
gart, Tel.: 0711 9791-4580 oder per E-Mail unter 
vkl@landvolk.de


